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Editorial 

Es gibt Momente, die verzaubern 
Liebe Egolzwiler:innen 

Die Tage werden kürzer. Die Natur bereitet sich auf den 
Winter vor und die ersten Schneeflocken tanzen vor 
dem Fenster. Im Dorf wird die Weihnachtsbeleuchtung 
montiert, die stattliche Tanne vor der Kirche ge-
schmückt und vor der Gemeindeverwaltung sind Man-
fred und Andy mit dem Aufstellen des Christbaums be-
schäftigt. Vor den Haustüren brennen die ersten Ker-
zen. Die Läden sind vollgestopft mit Lebkuchen und 
Schokolade und in den Bäckereien duften die frisch ge-
backenen Gritibänzen und die ersten Weihnachts-
guetzli.  

Die Kinder lernen Verse für den Samichlaus, der bald an 
der Türe läutet, oder üben fleissig Krippenspiele und 
Weihnachtslieder auf ihren Instrumenten. Die Vor-
freude auf die anstehenden Auftritte an den Weih-
nachtsmärkten, in der Familie oder im Gottesdienst ist 
gross. Und natürlich gehört auch das Schreiben oder 
Zeichnen der Wunschlisten für das Christkind, alias El-
tern, Götti, Gotte oder Grosseltern dazu. 

Die Adventszeit hat für jeden etwas Magisches bereit. 
Wir müssen nur unsere Sinne öffnen und uns vom Mo-
ment verzaubern lassen.  

Hinter den Vorbereitungen für diese magischen Mo-
mente stehen Menschen, Eltern, Grosseltern, Vereins-
mitglieder, Lehrpersonen, Seelsorger:innen und viele 
mehr, die sich mit Herzblut engagieren und ihre Zeit 
einsetzen, damit die Traditionen weitergepflegt wer-
den. Sie verbreiten Freude und verschaffen uns schöne 
Erinnerungen, die uns bis ins hohe Alter begleiten. 

All diesen Menschen gehört unser Dank und unsere 
Wertschätzung. Sagen wir diesen Menschen doch bei 
Gelegenheit ganz persönlich Danke für Ihr Engagement 
und ihr Wirken.  

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Adventszeit 
und ein friedvolles Weihnachtsfest. Gönnen Sie sich et-
was Ruhe und lassen Sie sich von den magischen Mo-
menten verzaubern. 

 

 

Nachrichten aus der Gemeinde 

 

Krippe im Wauwilermoos und Neu-
jahrsapéro mit Vergabe des goldenen 
Sterns 
Was haben die Krippe im Wauwilermoos und der Neu-
jahrsapéro miteinander zu tun. Die traditionelle Weih-
nachtskrippe der JVA wird im Schüürli beim Moos-
Wäldli in diesem Jahr wieder in vollem Glanz erstrah-
len. Der Stall ist abends mit Laternen beleuchtet. 
Draussen zwischen Hirten und Schafen lässt es sich am 
Feuer gut reden und sinnieren oder sogar neue Be-
kanntschaften schliessen. Ein Besuch lohnt sich auf je-
den Fall. 

Der Gemeinderat möchte diese besinnliche Stimmung 
für den Neujahrsapéro und die Vergabe des Goldenen 
Stern nutzen. Der Anlass findet deshalb am Sonntag, 
7. Januar 2024, ab 16.00 Uhr, beim Schüürli im Moos-
Wäldli statt. Unterstützt wird die Gemeinde durch das 
Team der Küche der JVA unter der Leitung von Stefan 
Felder. Für die musikalische Umrahmung hat sich der 
Männerchor Egolzwil-Wauwil zur Verfügung gestellt. 

 
Margrit Bucher 
Gemeindeschreiberin 
 

 
Schauen Sie sich die Egolzwiler Sicht  

digital an! 

Impressum 

2

Impressum Nr. 145  /  Dezember 2023

Herausgeber  Gemeinde Egolzwil
farbige Version siehe www.egolzwil.ch
 ➤ Egolzwiler Sicht
Redaktion Carmen-Druck AG, Wauwil
und Druck Tel. 041 980 44 80
 info@carmendruck.ch
Redaktionsschluss
für Januar 2024 15. Dezember 2023, 9.00 Uhr



Editorial 

Es gibt Momente, die verzaubern 
Liebe Egolzwiler:innen 

Die Tage werden kürzer. Die Natur bereitet sich auf den 
Winter vor und die ersten Schneeflocken tanzen vor 
dem Fenster. Im Dorf wird die Weihnachtsbeleuchtung 
montiert, die stattliche Tanne vor der Kirche ge-
schmückt und vor der Gemeindeverwaltung sind Man-
fred und Andy mit dem Aufstellen des Christbaums be-
schäftigt. Vor den Haustüren brennen die ersten Ker-
zen. Die Läden sind vollgestopft mit Lebkuchen und 
Schokolade und in den Bäckereien duften die frisch ge-
backenen Gritibänzen und die ersten Weihnachts-
guetzli.  

Die Kinder lernen Verse für den Samichlaus, der bald an 
der Türe läutet, oder üben fleissig Krippenspiele und 
Weihnachtslieder auf ihren Instrumenten. Die Vor-
freude auf die anstehenden Auftritte an den Weih-
nachtsmärkten, in der Familie oder im Gottesdienst ist 
gross. Und natürlich gehört auch das Schreiben oder 
Zeichnen der Wunschlisten für das Christkind, alias El-
tern, Götti, Gotte oder Grosseltern dazu. 

Die Adventszeit hat für jeden etwas Magisches bereit. 
Wir müssen nur unsere Sinne öffnen und uns vom Mo-
ment verzaubern lassen.  

Hinter den Vorbereitungen für diese magischen Mo-
mente stehen Menschen, Eltern, Grosseltern, Vereins-
mitglieder, Lehrpersonen, Seelsorger:innen und viele 
mehr, die sich mit Herzblut engagieren und ihre Zeit 
einsetzen, damit die Traditionen weitergepflegt wer-
den. Sie verbreiten Freude und verschaffen uns schöne 
Erinnerungen, die uns bis ins hohe Alter begleiten. 

All diesen Menschen gehört unser Dank und unsere 
Wertschätzung. Sagen wir diesen Menschen doch bei 
Gelegenheit ganz persönlich Danke für Ihr Engagement 
und ihr Wirken.  

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Adventszeit 
und ein friedvolles Weihnachtsfest. Gönnen Sie sich et-
was Ruhe und lassen Sie sich von den magischen Mo-
menten verzaubern. 

 

 

Nachrichten aus der Gemeinde 

 

Krippe im Wauwilermoos und Neu-
jahrsapéro mit Vergabe des goldenen 
Sterns 
Was haben die Krippe im Wauwilermoos und der Neu-
jahrsapéro miteinander zu tun. Die traditionelle Weih-
nachtskrippe der JVA wird im Schüürli beim Moos-
Wäldli in diesem Jahr wieder in vollem Glanz erstrah-
len. Der Stall ist abends mit Laternen beleuchtet. 
Draussen zwischen Hirten und Schafen lässt es sich am 
Feuer gut reden und sinnieren oder sogar neue Be-
kanntschaften schliessen. Ein Besuch lohnt sich auf je-
den Fall. 

Der Gemeinderat möchte diese besinnliche Stimmung 
für den Neujahrsapéro und die Vergabe des Goldenen 
Stern nutzen. Der Anlass findet deshalb am Sonntag, 
7. Januar 2024, ab 16.00 Uhr, beim Schüürli im Moos-
Wäldli statt. Unterstützt wird die Gemeinde durch das 
Team der Küche der JVA unter der Leitung von Stefan 
Felder. Für die musikalische Umrahmung hat sich der 
Männerchor Egolzwil-Wauwil zur Verfügung gestellt. 

 
Margrit Bucher 
Gemeindeschreiberin 
 

 
Schauen Sie sich die Egolzwiler Sicht  

digital an! 

Impressum 

3

G e m e i n d e r a t

Der Gemeinderat freut sich sehr, auf ein neues Jahr an-
stossen zu dürfen und hofft, dass der Aufmarsch aller 
Generationen gross sein wird. Spannend wird auch 
wieder die Vergabe des Golden Sterns sein.  

Das Programm ist derzeit in Bearbeitung und wird in 
der nächsten Ausgabe der Egolzwiler Sicht, welche 
Ende Dezember erscheint, publiziert. Darum das Da-
tum im Kalender schon rot anstreichen. 

News aus der Gemeindeverwaltung 
Andrea Muri, Veranlagungsexpertin Steuern und 
Milena Schärli, Leiterin Bau und Infrastruktur, haben 
neben ihrem herausfordernden Berufsalltag die Wei-
terbildung zur AHV-Zweigstellenleiterin erfolgreich ab-
geschlossen. Sie sind somit in der Lage, die AHV-Zweig-
stelle zu führen. Für die Gemeindeverwaltung ist der 
Abschluss solcher Weiterbildungen wichtig. Sie ist so in 
der Lage, die Stellvertretungen intern regeln zu kön-
nen.  

Den beiden Absolventinnen gratulieren der Gemeinde-
rat und die Verwaltung ganz herzlich zum bestandenen 
Abschluss. Die AHV-Zweigstellenleitung hat Sibylle 
Knecht inne. Die beiden Absolventinnen werden sie 
inskünftig in ihrer Tätigkeit unterstützen. 

Sandra Vogel ist die neue Bereichsleiterin Finanzen. Sie 
hat bereits im letzten Sommer den Fachkurs Gemein-
definanzen erfolgreich abgeschlossen. In den letzten 
Jahren hat sie in verschiedenen Bereichen der Gemein-
deverwaltung Egolzwil gearbeitet. Mit der Einführung 
des neuen Führungsmodells hat sie im Bereich Finan-
zen Aufgaben übernommen. Somit ist sie mit den Ab-
läufen in der Gemeinde bestens vertraut. Unterstützt 
wird Sandra Vogel von Jessica Miege. Jessica Miege lebt 
mit ihrer Familie in Ettiswil und war zuvor viele Jahre 
im Bundesland Hessen in der Steuerverwaltung als 
Buchprüferin tätig und ist seit dem 1. November auf 
der Gemeindeverwaltung tätig und wird nun in das Tä-
tigkeitsgebiet eingearbeitet. Im kommenden Frühling 
wird sie den Fachkurs Gemeindefinanzen starten. 

Ziel ist es, dass beide Fachfrauen alle Aufgaben der Fi-
nanzverwaltung wahrnehmen und sich inskünftig ei-
genständig stellvertreten können.  

Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden freuen sich 
sehr auf die Zusammenarbeit mit Sandra Vogel und Je-
ssica Miege und wünschen den beiden viel Erfolg und 
Freude in ihrem verantwortungsvollen Aufgabenge-
biet.  

Budget 2024 mit einem Ertragsüberschuss 
von CHF 6ˈ126 
Das Budget 2024 darf der Gemeinderat mit einer 
schwarzen Null präsentieren. Gegenüber dem Budget 
2023 ist der gesamte Jahresaufwand um rund 
CHF 300'000 auf CHF 11'865'000 angestiegen. Der Er-
trag ist gegenüber dem Vorjahr um etwas mehr als eine 
Million Franken höher. Diese erfreuliche Ertragslage 
basiert auf dem sehr guten Ergebnis des Jahres 2022 
und den Prognosen für das laufende Jahr 2023. Der 
Steuerfuss beträgt wie im Vorjahr 2.05 Einheiten. Im 
letztenAufgaben- und Finanzplan hat der Gemeinderat 
noch eine Steuererhöhung von 0.05 Einheiten ange-
zeigt. 

Gegenüber dem Vorjahr sind die Personalkosten ange-
stiegen. Die Mehrkosten verteilen sich auf die Bildung 
und die Gemeindedienste. Bei der Primarschule musste 
die Lektionenzahl erhöht werden. Dies verursacht Kos-
ten im Umfang von CHF 140'600. Kompensiert wird die-
ser Betrag mit Minderkosten bei den Kindergartenlek-
tionen. Bei der Gemeindeverwaltung führen die Erhö-
hung der Pensen bei der Einwohnerkontrolle und im 
Sozialbereich zu höheren Kosten. Eine Pensenreduk-
tion konnte beim Steueramt vorgenommen werden. 
Das Pensum des Werk- und Hausdienstes bleibt unver-
ändert bei 260 %. Der generelle Lohnanstieg beim Ge-
meindepersonal ist mit 1,5 % gerechnet und bei den 
Lehrpersonen mit 1.7 %.  

Ein moderater Anstieg verzeichnen insgesamt die 
Transferabgaben an den Kanton für Ergänzungsleistun-
gen der AHV/IV, Prämienverbilligung und SEG. Erstmals 
ist im Budget ein Pro-Kopf-Anstieg für die Umsetzung 
der Pflegeinitiative enthalten.  

Der übrige Betriebs- und Sachaufwand wurde mit 
CHF 1'161'000 veranschlagt. Gegenüber dem Vorjahr 
stellt dies eine Reduktion von CHF 106'000. Vor allem 
die externen Kosten haben dabei eine Kürzung erfah-
ren. 

Das Investitionsbudget sieht Ausgaben von 
CHF 2'348'350 vor. In diesem Betrag enthalten ist die 
Sanierung des Haldenweges. Den Sonderkredit für die-
ses Bauprojekt haben die Stimmberechtigten bereits 
an der Gemeindeversammlung am 14. Juni 2023 freige-
geben. Weitere grössere Projekte wie die Sanierung 
der Engelbergquelle und des Reservoirs sowie der Aus-
bau des Tankraums in Musikräume sind im Investitions-
programm 2023 enthalten. Ausserdem beabsichtigt 
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der Gemeinderat, aufgrund der veränderten Bedürf-
nisse einen Masterplan über das Friedhofareal zu er-
stellen. Der Masterplan soll die Gestaltung des Fried-
hofs für die nächsten 20-30 Jahre aufzeigen. 

Das Budget wurde äusserst zurückhaltend und vorsich-
tig erstellt. Dank der guten Ergebnisse der letzten Jahre 
sind die Erträge optimistischer beurteilt worden. Die 
Gemeindefinanzen werden aber auch in den nächsten 
Jahren durch die vielen Werterhaltungs- und Zu-
kunftsprojekte belastet. Deshalb hat der Gemeinderat 
mit einer Finanzstrategie den Rahmen für die zukünfti-
gen Projekte festgelegt, um eine ausserordentliche 
Verschuldung der Gemeinde vermeiden zu können.  

Die Zukunft hängt im Wesentlichen auch von der Ver-
änderung der Gesellschaft und der Wirtschaftslage ab. 
Der Gemeinderat kann Prognosen aufstellen, ob diese 
eintreffen, hängt von vielen Ausseneinflüssen ab. Die 
Bevölkerungsumfrage im kommenden Jahr wird die Be-
dürfnisse offenlegen und anzeigen, in welche Richtung 
sich die Gemeinde Egolzwil weiterentwickeln soll. 

Die Mitwirkung am Gemeindegeschehen steht der Bür-
gerschaft jedoch bereits an der Gemeindeversamm-
lung vom Montag, 11. Dezember 2023 offen. Mit Ihrer 
Teilnahme an der Gemeindeversammlung erhalten Sie 
die Möglichkeit, an der Gestaltung und der Weiterent-
wicklung der Gemeinde mitzuwirken.  

Die Unterlagen zur Gemeindeversammlung sind ab 
Freitag, 24. November 2023, auf der Homepage aufge-
schaltet. Eine Botschaft wird in alle Haushalte zuge-
stellt. 

Seniorenrat; Abschied und Neubeginn 
Auf den 31. Dezember 2023 haben Herbert Ludin als 
Präsident und Anita Blättler als Mitglied des Senioren-
rates den Rücktritt erklärt.  

Anita Blättler hat seit der Gründung im Jahr 2012 im Se-
niorenrat mitgewirkt. Parallel dazu hat sie auch den 
Kreis frohes Alter/60plus Egolzwil und Wauwil geleitet. 
Sie war mit grossem Engagement dabei und dies in ei-
ner ruhigen und unaufdringlichen Art. Das Wohl aller 
lag ihr mehr am Herzen als ihre persönliche Anerken-
nung.  

Herbert Ludin hat das Präsidium des Seniorenrates am 
1. Januar 2016 übernommen. Bei seinem Amtsantritt 
hat er seine Vorstellungen der Zusammenarbeit formu-
liert. Er wünschte sich eine offene und transparente 

Kommunikation und in den Ressorts eine eigenständige 
Arbeitsweise. Während seiner gesamten Amtszeit hat 
er diese Eigenschaften selbst gelebt. Unter seiner 
strukturierten Leitung wuchs der Seniorenrat zu einem 
Team zusammen. Der persönliche Kontakt zu den Be-
hörden von Egolzwil und Wauwil hat er gepflegt und so 
ein wertvolles Miteinander in Altersfragen geschaffen. 

Die Trägerschaft dankt Anita Blättler und Herbert Ludin 
für ihr selbstloses Engagement für unsere Gesellschaft 
und vor allem zum Wohl der Seniorinnen und Senioren 
und wünscht ihnen für die Zukunft nur das Beste.  

Die Trägerschaft des Seniorenrats Egolzwil-Wauwil, die 
Gemeinden Egolzwil und Wauwil und die röm.-kath. 
Kirchgemeinde Egolzwil-Wauwil, hat in der Zwischen-
zeit die Nachfolger gewählt. Als Präsident ist das Rolf 
Butz, Wauwil, und Andy Schürmann, Egolzwil als Mit-
glied. Sie nehmen die Ratstätigkeit per 1. Januar 2024 
auf. Die Trägergemeinden gratulieren den Neugewähl-
ten herzlich zur Wahl und freuen sich auf eine gute Zu-
sammenarbeit und wünschen ihnen für die neue inte-
ressante Aufgabe viel Genugtuung und gute Begegnun-
gen. 

   
Butz Rolf Schürmann Andy 

Prioris – Wie geht es weiter? 
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Abstimmung 
über das Traktandum «Prioris» abzusagen. Die Absage 
erfolgte aufgrund einer Empfehlung des Steuerungs-
ausschusses von Prioris. Begründet wird diese Empfeh-
lung damit, dass die Verträge mit der österreichischen 
Partnerin zwar fertig verhandelt sind, die Partnerin je-
doch am 11. Oktober 2023 den Steuerungsausschuss 
dahingehend informiert hat, dass ein neuer Gesell-
schafter des Unternehmens die Vertragsunterzeich-
nung und den Markteintritt in die Schweiz blockiert.  

Die Partnerin bot Prioris stattdessen an, mit verschie-
denen bisherigen Gesellschaftern eine neue Schweizer 
Aktiengesellschaft zu gründen und die ausgehandelten 
Verträge zu übernehmen. Die Beteiligten haben in den 
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vergangenen Tagen und Wochen alles drangesetzt, die 
Zusammenarbeit auf eine verbindliche Basis zu stellen. 
Bis zum Marschhalt konnten die Verträge jedoch nicht 
unterzeichnet werden.  

Aufgrund dieser Entwicklung kann und will der Ge-
meinderat der Stimmbürgerschaft dieses Geschäft 
nicht vorlegen. Es ist zum aktuellen Zeitpunkt nicht zu 
100 Prozent rechtlich abgesichert.  

Daher hat der Gemeinderat entschieden, die Gemein-
deabstimmung über die Beteilung an Prioris vorerst 
auszusetzen. Der Gemeinderat wird erst über das wei-
tere Vorgehen entscheiden, wenn die rechtlichen 
Grundlagen vollständig geklärt sind. 

Das Energie-Projekt 2024 der Gemeinde 
Egolzwil 
Nachdem bisher bei den Energie-Projekten in der Ge-
meinde Egolzwil die Photovoltaik im Vordergrund war, 
hat die Natur- und Umweltkommission (NUK) beschlos-
sen, dass im Jahr 2024 der Schwerpunkt bei der ener-
getischen Erneuerung von Gebäuden gelegt werden 
soll. Dabei steht das Sparen von Energie im Fokus, denn 
jede kWh Energie die nicht benötigt wird, muss auch 
nicht erstellt werden. 

Geplant ist gegen Ende Januar 2024 ein Informations-
anlass zum Thema energetische Sanierung von Gebäu-
den. Die entsprechende Einladung wird in der Januar-
Ausgabe der Egolzwiler Sicht publiziert. An diesem An-
lass soll an einem konkreten Objekt gezeigt werden, 
wie mit einer Analyse die energetischen Schwachstel-
len bei einer bestehenden Gebäudehülle aufgedeckt 
werden und welche Massnahmen für deren Behebung 
möglich sind. 

Um diese Präsentation auch lokal zu verankern, 
möchte die NUK gerne ein Gebäude aus der Gemeinde 
Egolzwil verwenden, um diese Analyse durchzuführen. 
Deshalb suchen wir nach einem Hausbesitzer in Egolz-
wil, der bereit ist, sein Haus als Demonstrationsobjekt 
für eine solche Analyse zur Verfügung zu stellen. Die 
Analyse wird von einem Spezialisten für Gebäudesanie-
rungen durchgeführt und kann direkt für ein Sanie-
rungsprojekt genutzt werden.  

Wichtig ist, dass man bereit ist, die Analyse zu unter-
stützen. Es werden dazu Informationen zum Gebäude 
(Baupläne, Angaben zu den Materialien, Energiever-
brauch usw.) wie auch zu den Absichten für die weitere 

Nutzung benötigt. Falls erforderlich werden vom Ge-
bäude Aufnahmen mit einer Wärmebildkamera ge-
macht, die exakte Hinweise zu Wärmeverlusten liefern. 

Es gibt keine Verpflichtung, aufgrund der Ergebnisse 
konkrete Massnahmen umzusetzen. Es würde uns je-
doch freuen, wenn solche Massnahmen ernsthaft ge-
prüft und falls sinnvoll auch umgesetzt werden. 

Dieses Beispiel soll konkret zeigen, wie solche Analysen 
durchgeführt werden. Im Anschluss an den Informati-
onsanlass soll auch ein Angebot für solche Analysen ge-
macht werden. Diese werden mit einem Beitrag des 
Bundes und der Gemeinde Egolzwil unterstützt. Der ge-
naue Ablauf und die Kostenaufteilung sind noch nicht 
festgelegt. Absicht ist, eine Anzahl solcher Analysen an-
zubieten, die von Interessierten direkt gebucht werden 
können.  

Wer sein Haus als Musterobjekt für eine solche Analyse 
zur Verfügung stellen möchte, kann sich bei Roland 
Wermelinger (roland.wermelinger@egolzwil.ch / 079 
223 22 01) oder Tobias Knüsel (tobias.knue-
sel@gmail.com / 079 508 53 89) melden. Bei mehreren 
Interessenten wird die NUK die Wahl treffen, welches 
Haus für die Analyse genutzt wird. Die NUK und die Ge-
meinde Egolzwil möchten mit diesem Angebot als Ener-
giestadt einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz leisten 
und freut sich auf Ihr Interesse. 

Arbeitsgruppe Kommunikation 
Die Arbeitsgruppe Kommunikation hat im Verlaufe des 
Jahres 2023 ein Strategiepapier für die externe Kom-
munikation der Gemeinde Egolzwil erarbeitet. Dabei 
wurde erkannt, dass bereits eine gute Grundlage be-
steht, jedoch vor allem der digitale Bereich mehr ge-
nutzt werden soll. So soll Egolzwil unter anderem auch 
auf Instagram aktiv werden und eine Freiwilligenplatt-
form und ein Online-Reservationssystem für Räume 
und Hallen anbieten. Die Egolzwiler Sicht soll für Kinder 
und Jugendliche attraktiver werden und es wird ein ge-
meinsames Mitteilungsblatt der Gemeinden Egolzwil 
und Wauwil angestrebt. Entsprechend werden politi-
sche Bemühungen aufgenommen.  

Die erkannten Massnahmen sollen in den nächsten Jah-
ren umgesetzt und entsprechend budgetiert werden. 
Ein Dankeschön geht an die Kommissionsmitglieder der 
Arbeitsgruppe Vonmoos Jana, Bühler Simon, Müller 
Stephanie, Abderhalden Daniel, Bühler Andreas, Wicki 
Antoinette und Bucher Margrit für die konstruktive Er-
arbeitung des Strategiepapiers.  
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Umstrukturierung Ressort Bildung 
Die Gemeinde hat in der aktuellen Legislaturperiode ihr 
Führungsmodell umgestellt auf ein Geschäftsführer-
modell. Dabei wurde das Ressort Bildung durch den da-
mals bevorstehenden Schulleitungswechsel bewusst 
aussen vorgelassen. Nach der Reflexion der Umstruktu-
rierung ist der Zeitpunkt gekommen, die Organisation 
im Ressort Bildung anzupassen. Aufgrund einer exter-
nen Analyse wird angestrebt, die Schulleitung der 
Schule Egolzwil in die Gemeindeverwaltung zu integrie-
ren, analog zu den bereits bestehenden Bereichsleitun-
gen. An den Gesprächen waren die Schulleitung, der 
Bildungskommissionspräsident und der zuständige Ge-
meinderat für das Ressort Bildung eingebunden. Für 
die Prozessoptimierung und damit die Organisations-
strukturen dem Geschäftsführermodell der Gemeinde 
entsprechen, soll die Bildungskommission als Kommis-
sion mit beratender Funktion ohne Entscheidungskom-
petenz eingesetzt werden. Der Entscheid wurde ge-
meinsam mit der Bildungskommission abgesprochen. 
Diese Umstellung erfordert eine Änderung der Ge-
meindeordnung. Der Prozess wird durch externe Bera-
ter begleitet, damit das Ressort Bildung in Zukunft op-
timal aufgestellt sein wird. Über künftige Schritte wird 
zu gegebener Zeit wieder informiert.  

Anpassung Verkehrsanordnung auf  
Parkplatz Schulhaus Egolzwil 
Im September 2022 wurde auf dem Parkplatz bei der 
Schule Egolzwil eine Verkehrsanordnung erlassen. Die 
Parkzeit wurde auf eine Benutzungsdauer von 4 Stun-
den mit Parkscheibe eingeschränkt. Nur noch mit einer 
Parkkarte, ausgestellt durch die Gemeinde Egolzwil, 
konnte unbegrenzt parkiert werden. Ziel dadurch war 
das unrechtmässige Dauerparkieren zu verhindern, um 
den Lehrpersonen dadurch genügend Parkplätze be-
reitstellen zu können.  

Seit dem Frühling/Sommer 2023 häuften sich die An-
fragen zur Benützung des Parkplatzes durch Vereine 
oder sonstige Gruppierungen, um an Wochenenden 
Fahrgemeinschaften etc. zu bilden. Aufgrund von ge-
sammelten Erfahrungen hat der Gemeinderat Egolzwil 
beschlossen, das Verbot etwas zu lockern. Neu wird die 
Verkehrsanordnung auf Montag, 00.00 Uhr bis Sams-
tag, 12.00 Uhr beschränkt. Während der restlichen 
Dauer ist das Parkieren ohne Parkscheibe und ohne 
Parkkarte möglich. Die Anpassung tritt in Kraft, sobald 
die Signale aufgestellt sind. 

Spielplatz Schule Egolzwil: Abbruch  
«Tömpuschiff» 
Seit dem Jahr 2022 wird jährlich eine Hauptinspektion 
der Spiel- und Sportgeräte der öffentlichen Spielplätze 
der Gemeinde Egolzwil durchgeführt. Die Bürli Spiel- 
und Sportgeräte AG, St. Erhard, kontrolliert die beste-
henden Geräte auf dem Schulhausplatz und in der 
Fuchsentanzhütte, verfasst einen Zustandsbericht der 
Geräte und weist auf Mängel und die entsprechenden 
Massnahmen hin. 

Die wöchentliche und monatliche Inspektion wird 
durch André Gusset durchgeführt, welcher den 
BFU-Grundlagenkurs «Sichere Kinderspielplätze» be-
sucht hat und zusammen mit Milena Schärli, BFU-Si-
cherheitsdelegierte der Gemeinde Egolzwil, das nötige 
Grundwissen hat, um die regelmässigen Kontrollen 
durchzuführen. 

Die Jahresinspektion 2022 hat ergeben, dass insbeson-
dere das «Tömpuschiff» (Piratenschiff) erhebliche 
Mängel mit einem hohen Gefahrenpotential aufweist. 
Das «Tömpuschiff» weist Normverletzungen auf, die ei-
nerseits durch das Alter und andererseits durch die 
wiederkehrenden Normanpassungen entstanden sind. 
Viele kostspielige Massnahmen wären nötig, um dieses 
Spielgerät wieder betriebssicher zu machen. Aufgrund 
des Alters werden viele Teile jedoch nicht mehr in be-
nötigter Weise hergestellt (neue Bauweise eines Pira-
tenschiffs). Dazu kommt, dass die Besitzstandwahrung 
nur dort anwendbar ist, wo die Verletzungsgefahr als 
gering bewertet werden kann. Die Gefahren des «Töm-
puschiff» werden jedoch von mittel bis hoch bewertet. 
Die Bürli Spiel- und Sportgeräte AG, St. Erhard, emp-
fiehlt das «Tömpuschiff» in den nächsten 1-2 Jahren 
spätestens zu entfernen.  

Nach reichlicher Diskussion und Einbezug der Schullei-
tung und Bildungskommission hat der Gemeinderat  
Egolzwil entschieden, das «Tömpuschiff» abzubrechen. 
Aufgrund der Dorfkernentwicklung und der Unklarhei-
ten, wie das Schulareal neu genutzt werden soll, wird 
die Ersatzanschaffung eines ähnlich grossen Spielgerä-
tes in die Planung der Dorfkernentwicklung miteinflies-
sen. Vorübergehend wird ein neues kleineres Spielge-
rät angeschafft, welches zum Zeitpunkt von baulichen 
Veränderungen mühelos verschoben werden kann. Für 
den Ersatz ist im Budget 2024 ein Betrag von 
CHF 20'000 vorgesehen. Der Abbruch des «Tömpu-
schiffs» erfolgt während den Wintermonaten. 

Sammelstelle Kirchmatt 
Unsere Abfallsammelstelle Kirchmatt 8, Egolzwil wird 
durch unsere Anwohner:innen rege genutzt. Die Sam-
melstelle der Gemeinde Egolzwil ist im Vergleich zu un-
seren Nachbargemeinden sehr fortschrittlich und ver-
fügt über viele verschiedene Entsorgungsmöglichkei-
ten. Die Gemeinde Egolzwil, Bau und Infrastruktur, ist 
bestrebt, dieses bestehende Angebot zu halten. 

Leider kommt es immer wieder vor, dass Gegenstände 
falsch oder gar widerrechtlich entsorgt werden, was 
enormen Mehraufwand für die Gemeinde Egolzwil be-
deutet. Bitte fragen Sie bei unseren Werkdienstmitar-
beitenden vor Ort nach oder orientieren Sie sich an den 
Hinweisschildern und Beispielartikel, was wie entsorgt 
werden kann. Auch ist unsere Entsorgungsstelle nur für 
Kleinmengen und nicht für die Entsorgung von Bauma-
terialien aus privaten Umbauten oder Abbrucharbeiten 
gedacht.  

Für Fragen steht Ihnen unsere Leiterin Bau und Infra-
struktur Milena Schärli, milena.schaerli@egolzwil.ch 
oder 041 984 00 12, gerne zur Verfügung. 

Öffnungszeiten Weihnachten und Neujahr 
Die Sammelstelle Kirchmatt bleibt über die Festtage 
wie folgt geschlossen: 

• Montag, 25. Dezember 2023, ganzer Tag 
• Dienstag, 26. Dezember 2023, ganzer Tag 
• Montag, 1. Januar 2024, ganzer Tag 
• Dienstag, 2. Januar 2024, ganzer Tag 

An den übrigen Tagen gelten die üblichen Öffnungszei-
ten. 

Entsorgung Papiertragetaschen in Karton 
Vermehrt wird festgestellt, dass Papiertragetaschen im 
Papier entsorgt werden. Papiertragetaschen, wie sie in 
verschiedensten Einkaufsläden erworben werden kön-
nen, gehören aufgrund ihrer Materialisierung in den 
Karton. Da die braunen Papiertragetaschen grössere 
Gewichte aushalten müssen und somit eine höhere 
Festigkeitsanforderungen besitzen, enthalten die Ta-
schen spezielle Stoffe, wodurch diese anders als her-
kömmliches Papier, recycelt werden müssen. 

Wir danken Ihnen für die korrekte Entsorgung.  

Winterdienst 
Die Winterdienstmitarbeitenden sind auch dieses Jahr 
darauf vorbereitet, das Fussweg- und Strassennetz der 
Gemeinde Egolzwil während den kommenden Winter-
monaten in gutem Zustand zu halten. 

Bitte beachten Sie, dass sämtliche Trottoirs frei sind, 
damit die öffentlichen Fusswege für die Fahrzeuge des 
Winterdienstes uneingeschränkt zugänglich sind. Ins-
besondere werden Autofahrende gebeten, darauf zu 
achten, dass die Trottoirs frei bleiben. Ebenfalls dürfen 
auf Wendeplätzen keine Fahrzeuge abgestellt werden. 

Wir wünschen allen einen schönen und unfallfreien 
Winter und bedanken uns für die Umsetzung der Hin-
weise. 

Neue Winterdienstorganisation ab Winter 
2023/2024 
Am Sonntag, 12. November 2023 wurde die Gemeinde 
Egolzwil, insbesondere auf der Höhenlage der Antenne, 
durch den ersten Schnee eingedeckt. Der Winterzauber 
hielt nicht lange an, so wurde der erste Schnee durch 
den anschliessenden Regen wieder weggezaubert. 

Seit 28 Jahren ist Andreas Hodel im Auftrag der Ge-
meinde Egolzwil unterwegs, um mit seinem Traktor 
den Winterdienst im Gemeindegebiet zu gewährleis-
ten. Per 30. Juni 2023 hat Andreas Hodel nun sein Auf-
tragsverhältnis gekündigt. Durch den jahrelangen Ein-
satz konnte die Gemeinde Egolzwil von dem grossen Er-
fahrungsschatz profitieren. Auf den öffentlichen Stras-
sen sorgte Andreas Hodel durch die Schneeräumung 
und Glatteisbekämpfung für sichere Begebenheiten für 
die Egolzwiler Bevölkerung oder deren Besucher:innen. 
An dieser Stelle möchten wir Andreas Hodel für den ge-
leisteten Einsatz einen grossen Dank aussprechen und 
wünschen ihm für die Zukunft alles Gute.  

Als Ersatz für Andreas Hodel konnte Roland Egli, Egolz-
wil, als selbstständiger Landwirt und erfahrener Trak-
torfahrer gewonnen werden. Roland Egli wird in Ab-
sprache mit den Werkdienstmitarbeitenden, die die 
Schneeräumung und Glatteisbekämpfung auf den öf-
fentlichen Strassen vornehmen. Der Traktor wird neu 
durch die Gemeinde Egolzwil, Bau und Infrastruktur zu-
gemietet und dem Beauftragten zur Verfügung gestellt. 
Der Traktor steht während der Wintersaison unter der 
Tenne beim Dorf 8. 
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G e m e i n d e r a t

Umstrukturierung Ressort Bildung 
Die Gemeinde hat in der aktuellen Legislaturperiode ihr 
Führungsmodell umgestellt auf ein Geschäftsführer-
modell. Dabei wurde das Ressort Bildung durch den da-
mals bevorstehenden Schulleitungswechsel bewusst 
aussen vorgelassen. Nach der Reflexion der Umstruktu-
rierung ist der Zeitpunkt gekommen, die Organisation 
im Ressort Bildung anzupassen. Aufgrund einer exter-
nen Analyse wird angestrebt, die Schulleitung der 
Schule Egolzwil in die Gemeindeverwaltung zu integrie-
ren, analog zu den bereits bestehenden Bereichsleitun-
gen. An den Gesprächen waren die Schulleitung, der 
Bildungskommissionspräsident und der zuständige Ge-
meinderat für das Ressort Bildung eingebunden. Für 
die Prozessoptimierung und damit die Organisations-
strukturen dem Geschäftsführermodell der Gemeinde 
entsprechen, soll die Bildungskommission als Kommis-
sion mit beratender Funktion ohne Entscheidungskom-
petenz eingesetzt werden. Der Entscheid wurde ge-
meinsam mit der Bildungskommission abgesprochen. 
Diese Umstellung erfordert eine Änderung der Ge-
meindeordnung. Der Prozess wird durch externe Bera-
ter begleitet, damit das Ressort Bildung in Zukunft op-
timal aufgestellt sein wird. Über künftige Schritte wird 
zu gegebener Zeit wieder informiert.  

Anpassung Verkehrsanordnung auf  
Parkplatz Schulhaus Egolzwil 
Im September 2022 wurde auf dem Parkplatz bei der 
Schule Egolzwil eine Verkehrsanordnung erlassen. Die 
Parkzeit wurde auf eine Benutzungsdauer von 4 Stun-
den mit Parkscheibe eingeschränkt. Nur noch mit einer 
Parkkarte, ausgestellt durch die Gemeinde Egolzwil, 
konnte unbegrenzt parkiert werden. Ziel dadurch war 
das unrechtmässige Dauerparkieren zu verhindern, um 
den Lehrpersonen dadurch genügend Parkplätze be-
reitstellen zu können.  

Seit dem Frühling/Sommer 2023 häuften sich die An-
fragen zur Benützung des Parkplatzes durch Vereine 
oder sonstige Gruppierungen, um an Wochenenden 
Fahrgemeinschaften etc. zu bilden. Aufgrund von ge-
sammelten Erfahrungen hat der Gemeinderat Egolzwil 
beschlossen, das Verbot etwas zu lockern. Neu wird die 
Verkehrsanordnung auf Montag, 00.00 Uhr bis Sams-
tag, 12.00 Uhr beschränkt. Während der restlichen 
Dauer ist das Parkieren ohne Parkscheibe und ohne 
Parkkarte möglich. Die Anpassung tritt in Kraft, sobald 
die Signale aufgestellt sind. 

Spielplatz Schule Egolzwil: Abbruch  
«Tömpuschiff» 
Seit dem Jahr 2022 wird jährlich eine Hauptinspektion 
der Spiel- und Sportgeräte der öffentlichen Spielplätze 
der Gemeinde Egolzwil durchgeführt. Die Bürli Spiel- 
und Sportgeräte AG, St. Erhard, kontrolliert die beste-
henden Geräte auf dem Schulhausplatz und in der 
Fuchsentanzhütte, verfasst einen Zustandsbericht der 
Geräte und weist auf Mängel und die entsprechenden 
Massnahmen hin. 

Die wöchentliche und monatliche Inspektion wird 
durch André Gusset durchgeführt, welcher den 
BFU-Grundlagenkurs «Sichere Kinderspielplätze» be-
sucht hat und zusammen mit Milena Schärli, BFU-Si-
cherheitsdelegierte der Gemeinde Egolzwil, das nötige 
Grundwissen hat, um die regelmässigen Kontrollen 
durchzuführen. 

Die Jahresinspektion 2022 hat ergeben, dass insbeson-
dere das «Tömpuschiff» (Piratenschiff) erhebliche 
Mängel mit einem hohen Gefahrenpotential aufweist. 
Das «Tömpuschiff» weist Normverletzungen auf, die ei-
nerseits durch das Alter und andererseits durch die 
wiederkehrenden Normanpassungen entstanden sind. 
Viele kostspielige Massnahmen wären nötig, um dieses 
Spielgerät wieder betriebssicher zu machen. Aufgrund 
des Alters werden viele Teile jedoch nicht mehr in be-
nötigter Weise hergestellt (neue Bauweise eines Pira-
tenschiffs). Dazu kommt, dass die Besitzstandwahrung 
nur dort anwendbar ist, wo die Verletzungsgefahr als 
gering bewertet werden kann. Die Gefahren des «Töm-
puschiff» werden jedoch von mittel bis hoch bewertet. 
Die Bürli Spiel- und Sportgeräte AG, St. Erhard, emp-
fiehlt das «Tömpuschiff» in den nächsten 1-2 Jahren 
spätestens zu entfernen.  

Nach reichlicher Diskussion und Einbezug der Schullei-
tung und Bildungskommission hat der Gemeinderat  
Egolzwil entschieden, das «Tömpuschiff» abzubrechen. 
Aufgrund der Dorfkernentwicklung und der Unklarhei-
ten, wie das Schulareal neu genutzt werden soll, wird 
die Ersatzanschaffung eines ähnlich grossen Spielgerä-
tes in die Planung der Dorfkernentwicklung miteinflies-
sen. Vorübergehend wird ein neues kleineres Spielge-
rät angeschafft, welches zum Zeitpunkt von baulichen 
Veränderungen mühelos verschoben werden kann. Für 
den Ersatz ist im Budget 2024 ein Betrag von 
CHF 20'000 vorgesehen. Der Abbruch des «Tömpu-
schiffs» erfolgt während den Wintermonaten. 

Sammelstelle Kirchmatt 
Unsere Abfallsammelstelle Kirchmatt 8, Egolzwil wird 
durch unsere Anwohner:innen rege genutzt. Die Sam-
melstelle der Gemeinde Egolzwil ist im Vergleich zu un-
seren Nachbargemeinden sehr fortschrittlich und ver-
fügt über viele verschiedene Entsorgungsmöglichkei-
ten. Die Gemeinde Egolzwil, Bau und Infrastruktur, ist 
bestrebt, dieses bestehende Angebot zu halten. 

Leider kommt es immer wieder vor, dass Gegenstände 
falsch oder gar widerrechtlich entsorgt werden, was 
enormen Mehraufwand für die Gemeinde Egolzwil be-
deutet. Bitte fragen Sie bei unseren Werkdienstmitar-
beitenden vor Ort nach oder orientieren Sie sich an den 
Hinweisschildern und Beispielartikel, was wie entsorgt 
werden kann. Auch ist unsere Entsorgungsstelle nur für 
Kleinmengen und nicht für die Entsorgung von Bauma-
terialien aus privaten Umbauten oder Abbrucharbeiten 
gedacht.  

Für Fragen steht Ihnen unsere Leiterin Bau und Infra-
struktur Milena Schärli, milena.schaerli@egolzwil.ch 
oder 041 984 00 12, gerne zur Verfügung. 

Öffnungszeiten Weihnachten und Neujahr 
Die Sammelstelle Kirchmatt bleibt über die Festtage 
wie folgt geschlossen: 

• Montag, 25. Dezember 2023, ganzer Tag 
• Dienstag, 26. Dezember 2023, ganzer Tag 
• Montag, 1. Januar 2024, ganzer Tag 
• Dienstag, 2. Januar 2024, ganzer Tag 

An den übrigen Tagen gelten die üblichen Öffnungszei-
ten. 

Entsorgung Papiertragetaschen in Karton 
Vermehrt wird festgestellt, dass Papiertragetaschen im 
Papier entsorgt werden. Papiertragetaschen, wie sie in 
verschiedensten Einkaufsläden erworben werden kön-
nen, gehören aufgrund ihrer Materialisierung in den 
Karton. Da die braunen Papiertragetaschen grössere 
Gewichte aushalten müssen und somit eine höhere 
Festigkeitsanforderungen besitzen, enthalten die Ta-
schen spezielle Stoffe, wodurch diese anders als her-
kömmliches Papier, recycelt werden müssen. 

Wir danken Ihnen für die korrekte Entsorgung.  

Winterdienst 
Die Winterdienstmitarbeitenden sind auch dieses Jahr 
darauf vorbereitet, das Fussweg- und Strassennetz der 
Gemeinde Egolzwil während den kommenden Winter-
monaten in gutem Zustand zu halten. 

Bitte beachten Sie, dass sämtliche Trottoirs frei sind, 
damit die öffentlichen Fusswege für die Fahrzeuge des 
Winterdienstes uneingeschränkt zugänglich sind. Ins-
besondere werden Autofahrende gebeten, darauf zu 
achten, dass die Trottoirs frei bleiben. Ebenfalls dürfen 
auf Wendeplätzen keine Fahrzeuge abgestellt werden. 

Wir wünschen allen einen schönen und unfallfreien 
Winter und bedanken uns für die Umsetzung der Hin-
weise. 

Neue Winterdienstorganisation ab Winter 
2023/2024 
Am Sonntag, 12. November 2023 wurde die Gemeinde 
Egolzwil, insbesondere auf der Höhenlage der Antenne, 
durch den ersten Schnee eingedeckt. Der Winterzauber 
hielt nicht lange an, so wurde der erste Schnee durch 
den anschliessenden Regen wieder weggezaubert. 

Seit 28 Jahren ist Andreas Hodel im Auftrag der Ge-
meinde Egolzwil unterwegs, um mit seinem Traktor 
den Winterdienst im Gemeindegebiet zu gewährleis-
ten. Per 30. Juni 2023 hat Andreas Hodel nun sein Auf-
tragsverhältnis gekündigt. Durch den jahrelangen Ein-
satz konnte die Gemeinde Egolzwil von dem grossen Er-
fahrungsschatz profitieren. Auf den öffentlichen Stras-
sen sorgte Andreas Hodel durch die Schneeräumung 
und Glatteisbekämpfung für sichere Begebenheiten für 
die Egolzwiler Bevölkerung oder deren Besucher:innen. 
An dieser Stelle möchten wir Andreas Hodel für den ge-
leisteten Einsatz einen grossen Dank aussprechen und 
wünschen ihm für die Zukunft alles Gute.  

Als Ersatz für Andreas Hodel konnte Roland Egli, Egolz-
wil, als selbstständiger Landwirt und erfahrener Trak-
torfahrer gewonnen werden. Roland Egli wird in Ab-
sprache mit den Werkdienstmitarbeitenden, die die 
Schneeräumung und Glatteisbekämpfung auf den öf-
fentlichen Strassen vornehmen. Der Traktor wird neu 
durch die Gemeinde Egolzwil, Bau und Infrastruktur zu-
gemietet und dem Beauftragten zur Verfügung gestellt. 
Der Traktor steht während der Wintersaison unter der 
Tenne beim Dorf 8. 
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Mitteilungen, wie Verbesserungswünsche oder Rekla-
mationen zum Winterdienst dürfen Sie gerne direkt via 
E-Mail an milena.schaerli@egolzwil.ch (vorzugsweise 
mit einem Beispielfoto) senden.  

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
Weihnachten und Neujahr 
Die Gemeindeverwaltung Egolzwil bleibt zwischen 
Weihnachten und Neujahr vom Montag, 25. Dezem-
ber 2023, bis und mit am Dienstag, 2. Januar 2024 ge-
schlossen.  

Bei Todesfällen sind wir unter der Nummer 077 500 36 
10 (Frau Milena Schärli) erreichbar. 

Ab Mittwoch, 3. Januar 2024, sind wir zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten gerne wieder für Sie da. 

Steuern 2023 
Fälligkeit der Staats- und Gemeindesteuern 2023 
Im Juni 2023 haben Sie die Akontorechnung für die 
Steuern 2023 erhalten. Diese basiert auf Ihren Angaben 
aus der Steuererklärung 2022 oder auf der Rechnung 
vom Vorjahr. Die Schlussrechnung für das Steuerjahr 
2023 werden wir Ihnen grösstenteils im Verlaufe des 
Jahres 2024 zustellen. Grundlage dafür wird die Steu-
ererklärung 2023 sein. Die Steuern 2023 sind per 
31. Dezember 2023 geschuldet, auch wenn die tatsäch-
liche Höhe der Steuerschuld noch nicht bekannt ist. Ab 
Mitte November erhielten Sie Fälligkeitsanzeigen. Es 
handelt sich dabei nicht um eine Mahnung, sondern le-
diglich um eine Information über den aktuellen Steuer-
ausstand. Haben Sie im Jahr 2023 mehr Einkommen er-
zielt als im Vorjahr, empfehlen wir Ihnen, eine neue 
Akontorechnung zu beantragen.  

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Wir 
danken für Ihre Zahlungen. 

Veranstaltungskalender 2024 
In der Februar-Ausgabe der Egolzwiler Sicht wird der 
Veranstaltungskalender beigelegt. Bei der Erstellung 
des Veranstaltungskalenders stützen wir uns auf die 
eingegebenen Daten im Veranstaltungskalender der 
Homepage der Gemeinde Egolzwil. 

Wir bitten demzufolge alle Vereine, die bereits bekann-
ten Termine für das Jahr 2024 bis Dienstag,  

2. Januar 2024, im Veranstaltungskalender der Home-
page Egolzwil zu erfassen. Bei allfälligen Fragen steht 
Ihnen die Gemeindeverwaltung Egolzwil gerne zur Ver-
fügung. 

Umweltberatung  
Luzern 
Dank geschlossenen Fensterläden Behaglichkeit stei-
gern und Kosten senken  
Gerade in älteren Gebäuden ist es im Winterhalbjahr 
nicht einfach, die wohlige Temperatur von 20°C oder 
21°C zu erreichen und zu halten. Der Einbau moderner 
Fenster und das Haus dämmen, ist dann mittelfristig 
die beste Option, aber oftmals erst Jahre verzögert um-
setzbar. 

Jedoch: die Fensterläden oder die Rollos können Sie je-
den Abend schliessen. Bei alten einfach verglasten 
Fenstern können Sie dadurch die isolierende Wirkung 
um bis zu 30 % verbessern. Bei modernen Fenstern 
führt das Schliessen von dichten Rollos immerhin noch 
zu einer zusätzlichen Dämmung von 5 %. Zusätzlich 
werden an der undurchlässigen Oberfläche ein Teil der 
Wärmestrahlung reflektiert und gelangt dadurch nicht 
nach draussen. 

Sie sparen mit dieser einfachen Massnahme nicht bloss 
Energie, sondern schonen auch Ihr Portemonnaie.  

Weitere Tipps erhalten Sie auf unserer Webseite. 
Energie sparen | Umweltberatung Luzern (umweltbe-
ratung-luzern.ch) 
Lichtverschmutzung | Umweltberatung Luzern (um-
weltberatung-luzern.ch) 

Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre Umweltbera-
tung Luzern 
Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und Energie für alle 
Luzernerinnen und Luzerner 
www.umweltberatung-luzern.ch 

Luzerner Polizei: Gemeinsam gegen  
Einbruch 
Mit der Umstellung der Uhren auf die Winterzeit 
nimmt die Zahl der Einbrüche tendenziell zu. Einbre-
cher nutzen sowohl die düsteren Tage als auch die früh 
einsetzende Dämmerung und dringen vorzugsweise 
spontan in Einfamilienhäuser sowie Parterrewohnun-
gen von Mehrfamilienhäusern ein. Die Luzerner Polizei 
will mit der Kampagne «Bei Verdacht Tel. 117 – Ge-
meinsam gegen Einbruch» die Bevölkerung miteinbe-
ziehen und gemeinsam Einbrüche verhindern. 

Wie kann ich mich gegen Einbruch schützen? 
Dass Sie die Tür hinter sich abschliessen, wenn Sie das 
Haus verlassen, versteht sich wohl von selbst. Nur: Was 
ist das eigentlich für eine Tür? Ist sie aus Stahl oder aus 
Sperrholz? Oder sogar teilweise aus Glas? Wie ist sie 
verankert? Wie sieht das Schloss aus? Wie steht es mit 
der Terrassentür? Und mit der Kellertür? Sind alle Fens-
ter verriegelt, auch die im ersten Stock? Haben Sie ein 
Lichtschachtgitter? Wie ist es gesichert?  

Wenn Sie all diese Fragen jetzt nicht einfach beantwor-
ten können, sollten Sie auf jeden Fall weiterlesen. Den-
ken Sie, Einbrecher kommen nur bei Nacht und Nebel 
und auch nur zu reichen Leuten? Falsch! Die grosse 
Mehrheit aller Einbrüche in Privatwohnungen wird 
tagsüber begangen, quer durch alle Wohngebiete, und 
oft schon vormittags. Warum? Weil dann die meisten 
Menschen nicht zu Hause sind, sondern am Arbeits-
platz, beim Shoppen oder sonst wo. Bei Einbrüchen in 
Geschäftsräume ist es umgekehrt. Sie finden haupt-
sächlich nachts statt, dann sind die meisten Menschen 
wieder in ihren Wohnungen oder zumindest nicht im 
Geschäft. 

Was lernen wir daraus? Grundsätzlich wollen Einbre-
cher nicht gesehen werden. Und auch niemandem be-
gegnen. Denn Einbrecher sind zumeist keine Gewalttä-
ter. Sie wollen niemanden verletzen und auch nicht 
verletzt werden. Deshalb scheuen sie Lärm, Aufwand, 
Komplikationen und – wenn es dunkel ist – das Licht. 
Alles soll so schnell, so leise und so unauffällig wie mög-
lich geschehen. 

Das ist der Grund dafür, dass der mit Abstand grösste 
Teil aller Einbrüche eben nicht wie im Film mit Schweis-
sbrenner und Glasschneider verübt wird, sondern mit 
einfachen Hebelwerkzeugen, die in jede Jackentasche 
passen, wie z.B. einem Schraubenzieher. Genau hier 
können auch Sie Ihren Hebel ansetzen. Wenn Sie näm-
lich alle Schwachstellen beseitigen, bei denen z.B. ein 

Schraubenzieher als Einbruchwerkzeug funktionieren 
könnte, dann haben Sie das Einbruchrisiko bereits ganz 
erheblich gesenkt! Und Sie können natürlich noch wei-
ter gehen; es gibt zahlreiche Möglichkeiten, die Sicher-
heit zu erhöhen. Wir alle wissen, hundertprozentige Si-
cherheit gibt es nicht im Leben. Deshalb sollten Sie sich 
gut überlegen, wann Ihr persönliches Sicherheitsbe-
dürfnis gestillt ist, d.h. welche Schutzmassnahmen in 
Ihrem Fall verhältnismässig und wirtschaftlich erschei-
nen. Gemeinsam mit unabhängigen Experten sollten 
Sie dann Ihr individuelles Schutzziel definieren. 

Es gibt verbindliche Einbruchschutznormen und Wider-
standsklassen, auf die Sie bei baulichen Neuanschaf-
fungen bzw. Nachrüstungen (z.B. Türen und Fenster) 
achten sollten; auch hier lassen Sie sich am besten von 
Fachleuten beraten.  

Sicherheitsberatung  
Informieren Sie sich mit den Broschüren der Schweize-
rischen Kriminalprävention (www.skppsc.ch). Zudem 
besteht die Möglichkeit einer kostenlosen und kompe-
tenten Einbruchschutzberatung der Luzerner Polizei. 
Die Präventionsspezialisten zeigen Ihnen zu Hause die 
technischen Möglichkeiten der Einbruch- und Dieb-
stahlsicherung auf. Die Nummer der Prävention der Lu-
zerner Polizei lautet 041 289 24 44. Oder kontaktieren 
Sie uns über die Website www.polizei.lu.ch. 

 
Roland Jost, Chef Sicherheitsberatung 
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Mitteilungen, wie Verbesserungswünsche oder Rekla-
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Baugesuch eingereicht 

von 

▸ Lehni Christoph, Bodenacher 1, 6243 Egolzwil, Um-
bau zu Laufstall für Weidemast und Erstellung Kana-
lisationsleitung ohne sofortigen Anschluss auf den 
Grundstücken Nrn. 194, 196, 201, 204, 205, 215 und 
217, Grundbuch Egolzwil 

Baubewilligung erteilt 
an 

▸ Müller Richard und De Gregorio-Kaufmann Irma, 
Engelbergstrasse 12, 6243 Egolzwil, 1. Planände-
rung: Ergänzung Luft-Wasser-Wärmepumpe zur  
Beheizung Neubau Aussenschwimmbad auf Grund-
stück Nr. 545, Engelbergstrasse 12, Grundbuch  
Egolzwil 

▸ Galliker Transport AG, Kantonsstrasse 2, 6246 Altis-
hofen, Unterstossung Kantonsstrasse und Wigger 
für Glasfaserverbindung auf den Grundstücken  
Nrn. 86, 88, 90, 408, 441, Grundbuch Egolzwil und 
51, 100, 517, 580, Grundbuch Nebikon 

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung wün-
schen Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, eine besinn-
liche und ruhige Adventszeit. 
Für die Weichnachtstage wünschen wir Ihnen frohe 
Stunden im Kreis Ihrer Familien und Freunde. 

Zivilstandsmeldungen 
Geburt 

Müller Elisa Nala, Tochter des Müller Raphael und der 
Müller Stephanie, Gehrenweg 7, Egolzwil, geboren am 
26. September 2023  

Michel Ladina, Tochter des Michel Lukas und der  
Michel Mirjam, Moosmatt 13, Egolzwil, geboren am 
10. Oktober 2023  

Camenzind Malea Elin, Tochter des Camenzind Samuel 
und der Plüss Petra, Moosmatt 5, Egolzwil, geboren am 
12. Oktober 2023  

Zur Geburt gratulieren wir den Eltern ganz herzlich. 

 

 

 

 

 

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung wünschen Ihnen, 
liebe Leserinnen und Leser, eine besinnliche und ruhige Adventszeit. 
Für die Weichnachtstage wünschen wir Ihnen frohe Stunden im Kreis 

Ihrer Familien und Freunde.
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Gesamtrevision der Ortsplanung Egolzwil 
Öffentliche Auflage 

 
 
Nach den §§ 13 und 61 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG, Stand 1. Januar 2021) 
werden folgende Bestandteile der Ortsplanungsrevision Egolzwil während 30 Tagen vom 
 
20. November 2023 bis 19. Dezember 2023 
 
in der Gemeindeverwaltung Egolzwil öffentlich aufgelegt: 

- Bau- und Zonenreglement 
- Zonenplan Siedlung, M 1:2’500 
- Zonenplan Landschaft, M 1:5’000 
- Teilzonenplan Gewässerraum, M 1:2’500 
- Aufhebung von Strassenbaulinien 
- Anpassung und Aufhebung von Waldbaulinien 
- Aufhebung von Gestaltungsplänen 

 
Gleichzeitig wird im Sinne von § 13 PBG der revidierte Teilrichtplan Fusswege mit Möglichkeit 
zur Stellungnahme öffentlich aufgelegt: 

- Teilrichtplan Fusswege, M 1:4’000 
 
Als Information werden folgende Unterlagen aufgelegt: 

- Vorprüfungsbericht des Kantons vom 23. Oktober 2023 mit allen Stellungnahmen 
- Planungsbericht nach Art. 47 RPV inkl. der darin erwähnten Beilagen 

(dient der Erläuterung) 
- Siedlungsleitbild (dient der Erläuterung) 

 
Den Haushalten der Gemeinde Egolzwil und den betroffenen auswärtigen 
Grundeigentümer:innen wird dieser Flyer zugestellt. Die vollständigen Unterlagen können 
gemäss § 6 Abs. 2 der Planungs- und Bauverordnung des Kantons Luzern (PBV, Stand 1. Januar 
2023) auf der Gemeindeverwaltung oder auf der Homepage www.egolzwil.ch eingesehen 
werden. 
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Sprechstunden 
Der Gemeinderat Egolzwil will den betroffenen Grundeigentümer:innen zusätzlich die 
Möglichkeit geben, sich persönlich zu informieren und konkrete Fragen stellen zu können. Zu 
diesem Zwecke werden Sprechstunden angeboten. Während der folgenden Zeitfenster 
stehen auf der Gemeindeverwaltung gegen Voranmeldung Mitglieder der 
Ortplanungskommission sowie der Ortplaner zur Verfügung: 
 
Donnerstag, 30. November 2023 13.00 – 19.00 Uhr  
 
Dienstag, 5. Dezember 2023 07.00 – 11.30 Uhr 
 
Interessierte an einem Gespräch melden sich bitte bei der Gemeinde Egolzwil, Bau und 
Infrastruktur (041 984 00 12 oder milena.schaerli@egolzwil.ch) bis spätestens zwei Tage vor 
dem entsprechenden Termin unter Angabe ihrer Themen und Fragen. 
 
Einspracheberechtigung 
Personen, kantonale Behörden und Organisationen, die gemäss § 207 PBG ein schutzwürdiges 
Interesse an einer Anpassung der vorliegenden Planungsentwürfe haben, können bis 
spätestens 19. Dezember 2023 (Datum des Poststempels) von ihrem Einspracherecht 
Gebrauch machen. Einsprachen sind schriftlich mit Antrag und dessen Begründung im Doppel 
an den Gemeinderat Egolzwil, Dorfchärn 1, 6243 Egolzwil zu richten.  
 
Weiteres Vorgehen 
Der Gemeinderat prüft allfällige Einsprachen und versucht sich mit den Einsprechenden zu 
verständigen. Kann eine Einsprache nicht gütlich erledigt werden, so teilt der Gemeinderat 
den Einsprechenden mit, warum er den Stimmberechtigten die Abweisung der Einsprache 
beantragen wird (§ 62 Abs. 3 PBG). 
 
Der Gemeinderat beabsichtigt, die Gesamtrevision der Ortsplanung den Stimmberechtigen so 
bald wie möglich an einer ausserordentlichen Gemeindeversammlung zur Beschlussfassung 
vorzulegen. Anschliessend an die Gemeindeversammlung reicht der Gemeinderat die von den 
Stimmberechtigten beschlossenen Gesamtrevision der Ortsplanung mit den erforderlichen 
Unterlagen dem Regierungsrat des Kanton Luzern zur Genehmigung ein (§ 20 PBG). 
 
 
Egolzwil, 15. November 2023 Gemeinde Egolzwil 
 Ortplanungskommission 
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BEI VERDACHT TEL. 117 – TAG UND NACHT!
Einbruch kann auffallen, wenn Sie Augen und Ohren offenhalten. 
Benachrichtigen Sie über die Telefonnummer 117 umgehend die Polizei,  
wenn Ihnen eine Situation verdächtig erscheint.

VERDÄCHTIGE SITUATIONEN KÖNNEN SEIN:
• Unbekannte Personen, die in Ihrem Quartier umherstreifen. 
• Unbekannte Fahrzeuge, die «suchend» durch Ihr Quartier fahren.
• Geräusche, wie das Klirren von Fensterscheiben oder das Splittern von Holz. 

GEGEN EINBRUCH KANN MAN SICH SCHÜTZEN!
Schon einfache technische Massnahmen können das Einbruchsrisiko  
wirksam reduzieren. Lassen Sie sich bei der nächsten Polizeistelle beraten.  
Tipps und Empfehlungen für ein sicheres Zuhause finden Sie auch  
unter www.skppsc.ch (Schweizerische Kriminalprävention).

WENN SIE IHR ZUHAUSE VERLASSEN:
• Haus- und Wohnungstüren immer abschliessen.
• Fenster, Balkon- und Terrassentüren schliessen.
• Gekippte Fensterflügel schliessen.
• Licht brennen lassen.
• Keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit geben.
• Bei längerer Abwesenheit Ihre Nachbarn informieren. 

SEIEN SIE AUFMERKSAM. 
SO HELFEN SIE MIT, EINBRUCHDIEBSTÄHLE  
ZU VERHINDERN.

IHRE POLIZEI
2203_spre_indue_flyer.indd   22203_spre_indue_flyer.indd   2 07.03.22   18:1507.03.22   18:15
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S c h u l e

Schule Egolzwil

Zahnprophylaxe Kindergarten  
und Schule

Für die Zahnprophylaxe an unserer Schule ist Frau 
Melanie Häller zuständig. Sie kommt bei allen Klassen 
viermal pro Schuljahr vorbei. Im Kindergarten macht sie 
den ersten Besuch bereits kurz nach Schuljahresstart, 
damit sie die Kindergartenkinder auch auf den Schul-
zahnarztuntersuch vorbereiten kann. Auf spielerische 
Weise instruiert Melanie Häller die richtige Zahnputz-
technik. Dazu lernen die Kinder Dr. Knabbel kennen, der 
mit Frau Häller jeweils in den Kindergarten kommt. Zu 
Beginn der Lektion putzen alle zusammen mit Dr. Knab-
bel ihre Zähne. Dr. Knabbel hat ein ganz grosses Gebiss, 
so dass die Kinder gut erkennen und nachahmen kön-
nen, wie und wo die Zähne geputzt werden sollen. Im 
2. Teil der Lektion bereitet sie die Kinder auf den Be-
such des Schulzahnarztes vor. Dabei wird besprochen, 
was der Zahnarzt braucht (Handschuhe, Maske, Spie-
gel …). Anschliessend dürfen die Kinder einmal bei Dr. 
Knabbel selber Zahnarzt spielen und mit dem Spiegel 
schauen, ob er die Zähne sauber geputzt hat oder ob er 
vielleicht sogar Karies hat. Nach der eingehenden Un-
tersuchung wird noch die Zahnarztpraxis anhand eines 
Spielzeug-Zahnarztstuhls und verschiedenen «Werk-
zeugen» besprochen. Zum Beispiel durften alle Kinder 
einmal einen Bohrer anfassen. Dabei nimmt sich Frau 
Häller viel Zeit und geht einfühlsam auf die Fragen und 
Erfahrungen der Kinder ein. So wird den Kindern die 
Angst und die Unsicherheit vor dem Zahnarztbesuch 
etwas genommen. 

Ein Tag in unseren Tagesstrukturen
Bereits um 7.00 Uhr öffnen die Türen der Tagesstruktu-
ren in Egolzwil. Die Zeit bis zum Schulanfang um 08.10 
Uhr nutzen wir zum frühstücken, basteln, Gesellschafts-
spiele spielen oder auch einfach zum «pläuderle».
Ganz anders als am Morgen ist in der Mittagsbetreu-
ung oft einiges mehr los. Um ca. 11.50 Uhr trudeln bis 

 

 

EIN HALBES JAHR IM KINDERGARTEN 
EIN HALBES JAHR IN DER 1. KLASSE 
 

Wir haben einige Kinder aus dem Kindergarten und 
von der 1. Klasse befragt, wie sie im Kindergarten- 
oder Schulalltag angekommen sind. Sie haben uns 
tolle Antworten gegeben. Die Interviews haben uns 
grossen Spass gemacht.  
 
Eindrücke aus dem Kindergarten 
 

Am meisten gefällt den Kindern, die wir interviewt 
haben, das Spielen, die Bibliothek und das Turnen. 
Die Jüngsten an unserer Schule sind froh, dass sie 
keine Hausaufgaben haben. Sie sind glücklich dar-
über, dass sie im Kindergarten sein dürfen. Was 
denn im Kindergarten schwierig sei, wollten wir 
wissen. Als Antwort bekamen wir, dass das Spiel 
mit den Decken, die Rätsel und das Lernen eine 
Herausforderung sind. Als schönstes Erlebnis nann-
ten die Kindergartenkinder das Spielen in der Pause 
und die Herbstwanderung. Das Schulareal, der Pau-
senplatz, die Schaukel und das Reck findet auch bei 
den Jüngsten guten Anklang.  
Schon jetzt freuen sich alle auf die 1. Klasse. 
 
Eindrücke aus der 1. Klasse 
 

Die Lernenden aus der 1. Klasse sind begeistert von 
der Schule und freuen sich über jeden Schultag. Die 
Pause gefällt den Befragten besonders gut und ei-
nige Kinder nennen auch die Mathi. Der Ausflug in 
die Mühle und die Herbstwanderung ist als schöns-
tes Erlebnis in Erinnerung geblieben. In einer der 
beiden 1. Klassen wird der Freitag und der Mitt-
woch als der Lieblingstag der 1. Klässler/innen er-
wähnt, weil an diesen zwei Tagen so tolle Sachen 
gemacht werden. Als Lieblingsfächer werden Ma-
thi, Turnen, Werken und Zeichnen genannt.  
 
Eindrücke der Lehrpersonen 
 
Aller Anfang ist schwer, das gilt auch für die neuen 
Kindergartenkinder und die 1. Klässler/innen. 
Umso grösser ist die Freude, dass im Kindergarten 

und auch in der 1. Klasse der Klassenzusammenhalt 
gut ist, die Kinder einander kennengelernt haben 
und nett, respektvoll und friedlich miteinander um-
gehen. Kleine Streitigkeiten gehören zum Alltag 
und können gemeinsam geschlichtet werden. Die 
2. Klässler/innen und die älteren Kindergartenkin-
der helfen mit, dass es allen wohl ist. Viele Fort-
schritte sind sichtbar. Die Kinder sind schon viel 
selbstständiger, können einiges lesen, kennen viele 
Buchstaben und können bereits addieren. 
 
Geschrieben von Lennja und Fabio 

 

 

 
 
PRAKTIKANTINNEN AN UNSERER 
SCHULE 

Seit anfangs Januar absolvieren drei Studentinnen 
der Pädagogischen Hochschule Luzern ihr fünfwö-
chiges Berufspraktikum. Julia Kaufmann aus Wau-
wil ist im Kindergarten von Praxislehrperson Jana 
Haas tätig. Rebecca Baumann aus Bottenwil und I-
sabelle Röthlin aus Langnau unterrichten bei Prak-
tikumslehrer Stephan Laetsch in der 3./4. Klasse. 
Wir wünschen ein erfolgreiches Abschlussprakti-
kum, bevor die Drei im Sommer 2021 ihr Studium 
abschliessen werden. 

 

 
 
 www.egolzwil.ch/bildung 

zu 13 hungrige Kinder in die Tagesstrukturen ein. Unser 
Betreuungsteam ist stets gut vorbereitet, sodass die 
Kinder nicht lange auf ihr Mittagessen warten müssen. 
Dieses wird von der Biffig AG Schötz geliefert. Beim Mit-
tagessen wird nicht nur gegessen, denn der Austausch 
am Mittagstisch ist für die Kinder sehr wichtig. Jedes 
Kind erzählt, was es am Morgen oder am Wochenende 
erlebt hat. Langweilig wird es bei uns nie.
Nach dem Mittagessen heisst es erstmal Zähne put-
zen. Die Zeit bis um 13.30 Uhr darf individuell genutzt 
werden. Manche Kinder machen es sich in den Sitz- 
säcken gemütlich und hören eine Geschichte oder le-
sen ein Buch. Andere malen, zeichnen und basteln. 
Einige haben sogar Energie, um draussen Fussball zu 
spielen. 
Um 13.30 Uhr kehrt bereits wieder Ruhe in die Tages-
strukturen ein. Die meisten Kinder haben am Nach-
mittag Unterricht. Jene Glückspilze, welche um diese 
Uhrzeit in den Tagesstrukturen bleiben dürfen, sind die 
Kindergartenkinder, wenn sie am Nachmittag frei ha-
ben. 
Um 15.10 treffen schon wieder die ersten Kinder ein. 
Geschafft von der Schule, brauchen sie zuerst ein Zvie-
ri um wieder Energie zu tanken. Unsere Betreuerinnen 
sind sehr bemüht, immer ein ausgewogenes und ge-
sundes Zvieri bereit zu stellen. Einige Kinder erledigen 
nun ihre Hausaufgaben, andere erholen sich von der 
Schule und spielen mit ihren Gspändli.
Auch die Hausaufgabenbetreuung findet neu jeweils 
am Dienstag und Donnerstag nach der Schule in den 
Tagesstrukturen statt. 
Nach einem erlebnisreichen Schultag werden die Kin-
der abgeholt oder dürfen selbst nach Hause gehen.
Die Tagesstrukturen Egolzwil wachsen stetig. Insge-
samt betreuen wir 20 angemeldete Kinder. Seit dem 
laufenden Schuljahr dürfen auch Schulkinder, welche 
keinen fixen Platz in den Tagesstrukturen haben, das 
Angebot der Betreuung auf Anmeldung nutzen. 
Nun freuen wir uns auf die bevorstehende Weihnachts-
zeit, denn da wird besonders viel gebastelt und geba-
cken in unserem kleinen Knusperhäuschen. 

Lebkuchen verzieren für den Adventsmarkt
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Einblick Räumlichkeiten Tagesstrukturen

Team der Tagesstrukturen v. l. n. r.: Jana Erni, 
Sonja Blum, Edith Voney, Claudia Wildhaber (Leitung), 
Gerda Wisler

Adventsmarkt
Geschäftiges Treiben verriet schon am Vormittag des 
16. November, dass am Abend etwas Spezielles auf 
dem Programm stand! Guezli- und Gritibänzduft, Lich-
terketten und Weihnachtdeko zeigten, dass endlich, 
nach vierjähriger Pause der Adventsmarkt stattfinden 
würde.
Schon seit den Herbstferien werkten und bastelten alle 
Klassen im Unterricht an den Verkaufsgegenständen. 
Und nun war es endlich soweit, die Kinder boten an 
den weihnachtlich dekorierten Ständen mit viel Elan 
und Freude die Waren an. Mit Betonkerzenlichtern,  
diversen Back- und Risottomischungen, Weihnachts-
guetzli, Vogelfutter,  Kleenexboxen, Schmuck, Tee-
bäumchen, Chilisalz, Stofftaschen, Trinkschokolade 
und und und, … fanden die zahlreich erschienenen Be-
sucher ein abwechslungsreiches Angebot vor.

Für das leibliche Wohl sorgte der Stand der Tagesstruk-
turen, wo sich die Besucher mit einem Punsch und Leb-
kuchen aufwärmen und stärken konnten.

Die vorweihnachtliche Stimmung am Adventsmarkt 
sorgte für leuchtende Kinderaugen und weckte bei Be-
suchern, Schulkindern und Lehrpersonen die Vorfreu-
de auf die kommende Weihnachtszeit.

Impressionen Adventsmarkt
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Eltern-Schule-Forum

Rückblick Vortrag 
Kinder und Soziale Medien

Am 19. Oktober 2023 durften wir vom Eltern-Schule-
Forum Herr Roland Jost, Chef Sicherheitsberater von 
der Kantonspolizei Luzern, an unserer Primarschule in 
Egolzwil begrüssen. 

In seinem Vortrag ging es darum, dass unsere Kinder 
immer früher und immer öfter in den Sozialen Medien 
unterwegs sind und es dabei leider auch immer öfter zu 
Cyber-Mobbing kommt. 

Er hat die anwesenden Eltern und Lehrer-/ Lehrerinnen 
eindrucksvoll darauf aufmerksam gemacht, welche Sig-
nale und Warnzeichen sie frühzeitig erkennen können, 
welche Medien oder sozialen Plattformen zurzeit ange-
sagt sind und damit auch die grössten Gefahrenpoten-
ziale darstellen. 

Wir vom Eltern-Schule-Forum möchten uns auf diesem 
Weg nochmals herzlich bei Roland Jost für den sehr 
aufschlussreichen Vortrag bedanken. Es hat uns sehr 
gefreut, dass der Anlass bei den Eltern und den Leh-
rer-/Lehrerinnen so grossen Anklang gefunden hat. 

Bildungskommission

Veränderung in der  
Schulleitung

Nach langjähriger Erfahrung als Lehrperson der Sekun- 
darstufe 1 und Schulleiter hat Reto Flückiger am  
1. August 2023 die Stelle als Co-Schulleiter an der Schu-
le Wauwil angetreten. 

Ein paar Aussagen von Reto Flückiger zur Schule Wau-
wil nach rund vier Monaten im Amt:

• Ich habe mich von Beginn weg wohl gefühlt und  
 wurde gut aufgenommen.

• Die konstruktive Zusammenarbeit mit der Co-Schul- 
 leiterin, dem Sekretariat, den Lehrpersonen, dem  
 Hauswartteam und der Bildungskommission schätze  
 ich sehr.

• Ein guter Teamgeist zeichnet die Schule Wauwil aus.

• Unsere Schülerinnen und Schüler erlebe ich allge- 
 mein sehr aufgestellt und positiv.

• Es ist schön zu sehen, wie an unserer Schule «das  
 Kind» im Mittelpunkt steht und Lehrpersonen und  
 alle Beteiligten versuchen, die Schülerinnen und  
 Schüler bestmöglich zu unterstützen, notwendige  
 Leitplanken zu setzen und für ihr Wohlergehen zu  
 sorgen.

• Partizipation von Kindern und Jugendlichen kommt  
 nicht nur im UNICEF-Konzept vor, sondern wird in  
 vielen Projekten an der Schule und in der Gemeinde  
 umgesetzt.

• Die Vorgängerin Ursula Matter hat zusammen mit  
 dem ganzen Team in den letzten Jahren sinnvolle  
 Strukturen zu den verschiedensten Schulbereichen  
 festgelegt, immer mit dem Ziel möglichst gute  
 Rahmenbedingungen für alle Beteiligten an der  
 Schule Wauwil zu schaffen. Diese bilden in unserer  
 Arbeit als Co-Schulleitung eine sehr gute Basis und  
 sind gerade zum Start an einer neuen Schule sehr  
 hilfreich.

• Die Tätigkeiten als Co-Schulleiter der 5. bis 9. Klasse,  
 sowie im Rahmen der gemeinsamen Leitung der  
 Gesamtschule sind sehr vielseitig und spannend.
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Umso schwerer ist mir nach so kurzer Zeit der Ent-
scheid gefallen, aufgrund von persönlichen Gründen 
die Schule Wauwil nach einem Jahr wieder zu verlas-
sen. In der verbleibenden Zeit werde ich mein Bestes 
geben, dass die Qualität an der Schule Wauwil hoch-
gehalten werden kann und bei Bedarf Optimierungen 
vorgenommen werden.

Die Bildungskommission bedauert diesen Entscheid, da 
aus unserer Sicht die Co-Schulleitung zusammen mit 
dem ganzen Schulteam die Aufgaben und Verantwor-
tungen bestens meistert. Es ist wichtig, nach vorne zu 
blicken, um die Position wieder adäquat zu besetzen. 
Gemeinsam mit der Schule Wauwil sind wir auf der Su-
che nach einer neuen passenden Schulleitungsperson. 
Das Inserat wurde auf der kantonalen Stellenanzeige 
und der Homepage der Schule Wauwil veröffentlicht 
und darf gerne geteilt werden: 

https://www.schule-wauwil.ch/organisation/
offene-stellen/

Die Bildungskommission ist überzeugt, dass auf das 
nächste Schuljahr erneut eine gute Lösung gefunden 
werden kann und sie wird Sie sobald als möglich infor-
mieren, wie es weitergeht.

Ski- und Snowboardlager

Ski- und Snowboardlager – Melchsee-Frutt

Bald ist es wieder soweit: Das unvergessliche Ski- und 
Snowboardlager der Gemeinde Wauwil findet vom 
Sonntag, 11. Februar bis Freitag, 16. Februar 2024 auf 
der Melchsee-Frutt im bewährten Lagerhaus «Juhui 
Melchtal» statt. Mit dabei zu sein heisst, die Freuden 
des Wintersports zu erleben, neue Freundschaften zu 
knüpfen und die Natur zu geniessen. Die TeilnehmerIn-
nen werden von qualifizierten Leitenden betreut, die 
für Sicherheit, Spass und Lernen sorgen.

Das Lager richtet sich an alle Schülerinnen und Schüler 
der 1. bis 3. Oberstufe sowie der 4. bis 6. Primarstu-
fe (Wauwil und Egolzwil). Die Anmeldung ist ab sofort 
möglich und erfolgt nach dem Prinzip «first come, first 
served». Falls mehr Anmeldungen als Plätze eingehen, 
haben die älteren Schülerinnen und Schüler Vorrang.

Der Lagerbeitrag von CHF 360 Franken pro Person be-
inhaltet Unterkunft, Verpflegung, Skipass sowie den 
Transport.
Alle Kinder, welche Ski- oder Snowboard fahren 
möchten, sollen am Skilager teilnehmen können. 
Stellt der Lagerbeitrag ein finanzielles Problem dar, 
gibt es die Möglichkeit mit einem Härtefallgesuch 
zu Handen der Lagerleitung eine Beitragsreduktion zu 
beantragen.

Anmeldeschluss ist Sonntag, 17. Dezember 2023. Die 
Anmeldung erfolgt über den folgenden Link / QR-Code: 
https://forms.gle/dJxBw6a4UzAfj3UU7

Ski- und Snowboardlager 2024 - Melchsee-Frutt

Bald ist es wieder soweit: Das unvergessliche Ski- und Snowboardlager der Gemeinde
Wauwil findet vom Sonntag, 11. Februar bis Freitag, 16. Februar 2024 auf der
Melchsee-Frutt im bewährten Lagerhaus “Juhui Melchtal” statt. Mit dabei zu sein heisst, die
Freuden des Wintersports zu erleben, neue Freundschaften zu knüpfen und die Natur zu
geniessen. Die TeilnehmerInnen werden von qualifizierten Leitenden betreut, die für
Sicherheit, Spass und Lernen sorgen.

Das Lager richtet sich an alle Schülerinnen und Schüler der 1. bis 3. Oberstufe sowie der
4. bis 6. Primarstufe (Wauwil und Egolzwil). Die Anmeldung ist ab sofort möglich und
erfolgt nach dem Prinzip “first come, first served”. Falls mehr Anmeldungen als Plätze
eingehen, haben die älteren Schülerinnen und Schüler Vorrang.

Der Lagerbeitrag von CHF 360 Franken pro Person beinhaltet Unterkunft, Verpflegung,
Skipass sowie den Transport.

Alle Kinder, welche Ski- oder Snowboard fahren möchten, sollen am Skilager teilnehmen
können. Stellt der Lagerbeitrag ein finanzielles Problem dar, gibt es die Möglichkeit mit
einem Härtefallgesuch zu Handen der Lagerleitung eine Beitragsreduktion zu beantragen.

Anmeldeschluss ist Sonntag, 3. Dezember 2023. Die Anmeldung erfolgt über den folgenden
Link / QR-Code: https://forms.gle/dJxBw6a4UzAfj3UU7
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Musikschule

Adventskonzerte an unserer  
Musikschule

Die Herbsttage liegen hinter uns und 
die Advents- und Weihnachtszeit 
steht vor der Tür. In den kommenden Wochen geht es 
oft hektisch zu und her: Geschenke organisieren, Weih-
nachtsessen austüfteln, Guetzli und Grittibänzen ba-
cken, Weihnachtskarten schreiben und so weiter. 
Gerne bieten wir Ihnen mit unseren Konzerten einen 
Ort, an dem Sie sich für einen Moment einfach zurück-
lehnen und geniessen dürfen. Wir freuen uns, wenn 
wir Sie an einem unserer Anlässe begrüssen dürfen

Unsere Musiklehrpersonen gestalten diverse Konzerte 
in unseren Anschlussgemeinden. Diese Daten finden 
Sie auf unserer Website: 
www.musikschuleregionwillisau.ch

Zudem dürfen Sie auf unsere grossen Musikschulkon-
zerte gespannt sein:

• Adventskonzert in der Pfarrkirche in Zell
 Freitag, 2. Dezember 2023 um 19.00 Uhr

• Adventskonzert am Christkindli Märt in Willisau
 Sonntag, 10. Dezember 2023 von ca. 12.00 bis 
 16.00 Uhr
 Diverse Auftritte unserer Musikschüler*innen in der  
 Pfarrkirche wie auch am Märt
 Detailprogramm ist auf der Website zu finden

• Adventskonzert in der Pfarrkirche in Schötz
 Freitag, 15. Dezember 2023 um 19.15 Uhr

Regionalbibliothek Sursee

 
Mein Leben in deinem

Jojo Moyes erzählt die Ge-
schichte zweier unterschied- 
licher Frauen, die das Schicksal 
zusammenführt. Sie erzählt von 
Freundschaft, von Solidarität un-
ter Frauen. Davon was es auslö-
sen kann, die Welt mit anderen 
Augen zu sehen. 

Einmal in das Leben einer ande-
ren schlüpfen, davon träumt Sam, 

wenn ihr der Alltag mal wieder über den Kopf wächst. 
Als sie im Sportstudio versehentlich die falsche Tasche 
mitnimmt, kann Sam nicht widerstehen. Der Inhalt ist 
so anders als ihre schlichten Klamotten. Eine wunder-
schöne Chanel-Jacke und ein Paar glamouröse High 
Heels. Als Sam die Kleidungsstücke anzieht, fühlt sie 
sich für einen Moment wie eine andere Frau. Eine Frau 
ohne Geldsorgen, ohne Ehemann, der nur noch auf 
dem Sofa sitzt – sie fühlt sich unbeschwert, selbstbe-
wusst, frei.

Nisha ist diese Frau. Von aussen scheint ihr Leben 
perfekt. Ein erfolgreicher, wohlhabender Mann, ein 
Kleiderschrank voller Designerstücke. Doch Nisha war 
nicht immer die Frau, die sie heute ist. Und ihr sorgsam 
aufgebautes Leben droht gerade wie ein Kartenhaus 
einzustürzen. Bis ihr Sam begegnet. Denn manchmal 
kann ein einziger Mensch alles verändern.

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 10.00 – 12.00 und 
 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag  9.00 – 12.00 Uhr
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Gruppe «Fiire met de Chliine»

Am Samstag, 16. Dezember 2023, 
um 16.30 Uhr laden wir alle Kinder 
im Alter von 3 Jahren bis und mit 1. 
Klasse mit ihren Eltern herzlich zu 
unserer Feier ins Pfarreiheim ein. 

Wir freuen uns auf euren Besuch. 
Team Fiire met de Chliine

Seniorenrat Egolzwil-Wauwil

Vorschau 2024

Geschätzte Einwohnerin, 
geschätzter Einwohner
Der Seniorenrat freut sich, Ihnen die im Jahr 2024 ge-
planten Veranstaltungen anzukündigen, welche für Sie 
bestimmt von Interesse sind.

Faszination Hören
Wer sich auf sein Gehör verlassen kann, nimmt unbe-
schwert am Leben teil. Hörverlust ist ein schleichender, 
aber natürlicher Prozess. Entscheidend ist das frühe Er-
kennen: denn je rascher eine Hörminderung erkannt 
wird, desto einfacher kann interveniert und die Hör-
leistung wieder verbessert werden. Hören Sie einen 
Experten zu diesem spannenden Thema. 
Durchführung: Dienstag, 16. Januar 2024

Erbrecht und Nachlassplanung
Ab dem Pensionsalter sollte man einige wichtige Din-
ge geregelt haben, für den Fall, dass man dazu plötz-
lich nicht mehr in der Lage ist. Die per 2023 erfolgte 
Erbrechtsrevision hat einige Änderungen gebracht. Sie 
erfahren, was das Gesetz zum Erbrecht aussagt und 
welcher Spielraum zur Verfügung steht. 
Durchführung: Dienstag, 12. März 2024

Flaschenmuseum Willisau
Gemeinsam bestaunen wir Sepp Stadelmanns Fla-
schensammlung aus aller Welt. Diese Kollektion von 
über 40'000 Flaschen ist weltweit einzigartig. Natürlich 
gibt es auch Wauwiler Flaschen aus der ehemaligen 
Glasi zu sehen. Wir erleben eine spannende Führung 
durch das Museum – Sepps Führungen sind ein Erlebnis 
der besonderen Art.
Durchführung: Dienstag, 11. Juni 2024

Agil und stabil durchs Leben
Mit zunehmendem Alter schwinden Muskelkraft und 
Gleichgewichtssinn. Wer regelmässig trainiert, kann 

dem erfolgreich entgegenwirken und länger selbst-
ständig und unabhängig bleiben. Die Referentin zeigt 
uns mitreissend, dass es nie zu spät ist, etwas für seine 
körperliche Fitness zu tun und dass aller Anfang leicht 
ist.
Durchführung: Dienstag, 10. September 2024

Betrüger am Werk
Achtung! Diebe und Betrüger schlafen nicht, im Ge-
genteil: Sie nutzen ganz gezielt eine gewisse «Alters-
nachsicht» aus. Ein Experte Sicherheitsberatung der 
Luzerner Polizei, wird uns in einem interessanten Refe-
rat Informationen und Tipps vermitteln. Darin geht es 
um Schockanrufe, Diebstahl, Trickdiebstahl, Enkeltrick,  
falsche PolizistInnen, Einbruch u.a.m.
Durchführung: Dienstag, 12. November 2024

• Bitte beachten Sie jeweils die genauen Ausschreibun- 
 gen auf unserer Webseite https://www.seniorenrat- 
 egolzwil-wauwil.ch/veranstaltungen sowie in der  
 Egolzwiler Sicht, im Wauwiler Info und im Pfarrei- 
 blatt bzw. Pfarreikasten
• Die Informationsveranstaltungen finden in der Regel 
 nachmittags im Pfarreiheim der Kirchgemeinde Egolz- 
 wil-Wauwil statt. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Für persönliche Anliegen an den Seniorenrat melden 
Sie sich bitte bei einem Mitglied oder beim Präsiden-
ten, Herbert Ludin, Telefon 062 758 27 69, 
praesident-seniorenrat@bluewin.ch  

Weitere Informationen auf unserer Website: 
https://www.seniorenrat-egolzwil-wauwil.ch 

Café International

Offener, unverbindlicher Treff für Frauen, 
Männer und Kinder

Einladung
Mittwoch, 20. Dezember 2023
Pfarreiheim 9.00 – 11.00 Uhr

Haben Sie Lust, einfach einmal bei Kaffee und Kuchen 
mit anderen Frauen und Männer ins Gespräch zu kom-
men, sich auszutauschen und kennen zu lernen? Dann 
nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie ins Café  
International. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Café International Team freut sich auf SIE.
Kontakt bei Fragen: Käthy Krütli, 041 980 37 57
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60plus

Einladung zur Adventsfeier
Donnerstag, 21. Dezember 2023 
um 11.15 Uhr im Pfarreiheim

In schnellen Schritten bewegen wir uns auf das Jahres-
ende zu und wir blicken zufrieden auf das vergangene 
Jahr zurück.

Wir freuen uns, Sie auch dieses Jahr wieder zur Ad-
ventsfeier einladen zu dürfen. Mit einem feinen Essen 
und einem unterhaltsamen Nachmittagsprogramm 
wollen wir Sie auf die kommende Weihnachtszeit ein-
stimmen. Die Feier wird um ca. 17.00 Uhr enden.
Die Kosten für das Mittagessen inklusive Dessert, Mi-
neralwasser und Kaffee betragen Fr. 25.– pro Person. 
Der Wein wird zum Selbstkostenpreis abgegeben.
Wir bitten um Ihre Anmeldung bis spätestens 14. De-
zember 2023 an Anita Blättler, Tel. 041 980 35 41 oder 
blaettleranita@bluewin.ch und freuen uns auf Ihre Teil-
nahme.

Das Leitungsteam mit seinen Helfer*innen

Wir wünschen allen eine wunderbare Advents- und 
Weihnachtszeit und für’s kommende Jahr viel Glück, 
gute Gesundheit und erfreuliche Momente.

Männerturnverein Egolzwil

Urs Kaufmann neuer 
Sport-Koordinator

Männerriegen-Präsident Stefan Kaufmann führte an 
seiner ersten Generalversammlung mit viel Geschick 
zügig durch die Traktanden. Anstelle des Vorturners 
nimmt neu ein Sport-Koordinator Einsitz im Vorstand.

Nach einem vom Ehrenpräsident Sepp Hodel offerier-
ten Apero und einer leckeren Stärkung aus der Küche 
des Restaurants Duc wurden die Pflicht-Traktanden 
der 49. Generalversammlung umfassend und speditiv 
in Angriff genommen. Die Jahresberichte brachten Er-
innerungen an Wettkämpfe und schöne Ausflüge des 
vergangenen Vereinsjahres. Eine spezielle Erwähnung 
war dabei der gelungene Auftritt an der Turnshow des 
TV Santenberg wert, wo die Egolzwiler Männerturner 
als turnerische Pfahlbauer das Publikum zu begeistern 
wussten. Die Jahresrechnung konnte dank des erfolg-
reichen Raclette-Abends an der Kilbi mit einem Gewinn 

abgeschlossen werden. Und das neue Vereinsdress ist 
dank der Unterstützung der beiden Sponsoren OK- 
Innenausbau Reto Kaufmann und Gipsergeschäft Ge-
brüder Blättler ebenfalls in diesem Vereinsjahr ange-
schafft worden.

Im Vorstand kommt es zu einer Rochade. Vorturner 
Daniel Odermatt verlässt den Vorstand, wird aber 
weiterhin im Leiter-Team eine Anzahl Turnproben ge-
stalten. Neu nimmt Urs Kaufmann Einsitz in die Ver-
einsleitung. Als Sportkoordinator ist er für die Ad-
ministration im Sportbereich sowie die Führung des 
Vorturn-Teams zuständig. Die restlichen Vorstands-
mitglieder René Ziegler (Aktuar), Beat  Erni (Kassier), 
Stefan Kaufmann(Präsident) und Marco Hilfiker (Fest- 
wirt) üben auch im neuen Vereinsjahr ihre Ämter aus. 
Im kommenden Vereinsjahr sticht der Besuch des Män-
nerturntages am Kantonalturnfest in Neuenkirch spezi-
ell heraus.

Verschiedene Mitglieder durften für ihre besonderen 
Einsätze zugunsten des Männerturnens in Egolzwil 
als kleines Dankeschön ein schönes Präsent entgegen 
nehmen. Erfreulich, wie viele Mitglieder immer wieder 
spontan Ämter und Spezialjobs übernehmen. Bereits 
wirft das Jahr 2025 seinen Schatten voraus: 2025 wird 
der MTV Egolzwil seinen 50. Geburtstag feiern können.

Für ihre Verdienste wurden Paul Infanger, Stefan 
Kaufmann, Othmar Hofstetter, Josef Hodel, Daniel 
Odermatt, Josef Bammert und Hansjörg Wyss geehrt.

Vorstand Männerturnverein Egolzwil (v.l.n.r.): 
Urs Kaufmann, Stefan Kaufmann, Marco Hilfiker, 
René Ziegler und Beat Erni. 
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Brass Band MG Egolzwil

Unterhaltsamer Abend am 
Herbstfäscht Santenbärg

Am stürmischen Samstagabend fanden sich zahlrei-
che Begeisterte in der gemütlichen Werkhalle des 
Zimmerei Teams Egolzwil zum «Herbstfäscht am San-
tenbärg». Die Brass Band MG Egolzwil lud ein und 
überzeugte das Publikum in zwei musikalischen Tei-
len mit zahlreichen Solis, herausfordernden Rhyth-
men und Melodien mit Ohrwurmcharakter. 

Begrüsst wurden die zahlreichen Anwesenden am Un-
terhaltungsabend mit zwei musikalischen Darbietungs-
teilen durch die Beginnersband Egolzwil-Schötz. Die 
Musikschülerinnen und -schüler standen an diesem 
Abend unter der Leitung von Silvan Elmiger. Verstärkt 
wurde die Band mit einzelnen Musikanten der Brass 
Band. Die junge Meute begeisterte mit fetzigen Stücken.  

Mit dem Brass Band Klassiker «Rock Music I» übernahm 
die Brass Band den Darbietungsteil und begeistertet 
weiter mit dem Cornet und Es-Horn Duett «Harmo-
ny», gespielt von Fabio Kaufmann und Anja Kaufmann. 
Anschliessend machte die Band, unter der bewährten 
Leitung von Silvan Elmiger, mit «Out of Africa» einen 
Abstecher in die afrikanische Savanne, mit dem «Brass 
Band Mühledorf Marsch» einen Zwischenhalt im ber-
nischen Mühledorf und mit dem Queen-Hit «Fat Bot-
tomed Girls» verabschiedet sich der Verein vom ersten 
Teil.

Gestärkt von Speis und Trank oder einem netten 
Schwatz wurde das Publikum mit heissen Rhythmen 
aus Südosteuropa zum zweiten Teil willkommen ge-
heissen. Das Stück «Balkan Party» begeisterte, sowie 
auch der Ohrwurm «Marry you» von Bruno Mars oder 
«Feeling Good» vom Michael Bublé. Der abwechs-

lungsreiche, musikalische Abend wurde mit der Polka 
«südböhmischen Polka» abgerundet. Bei den Zugaben 
«Bella Ciao» und der traditionellen Polka «Böhmischer 
Traum» blieb Niemand mehr auf seinen Platz sitzen. 

Das Ambiente in der Werkhalle lud zu verweilen ein 
und das stürmische Wetter vor der Haustür wurde ganz 
vergessen. Am «Herbstfäscht am Santenbärg» kam  
weder Jung noch Alt zu kurz. 

Frauenturnverein

Besuch beim Schweizer Paraplegiker 
Zentrum

Am Montag 06.11.2023 besuchten wir 
das SPZ in Nottwil. Als wir um 19.15 Uhr ankamen, war-
teten wir auf unsere Führungsperson Peter Roos, wel-
cher ehemaliger Einwohner von Egolzwil war und Tet-
raplegiker ist. Plötzlich flitzte eine Rollstuhlfahrerin an 
und sagte, dass Peter einen Blaseninfekt hat. Ein Bla-
seninfekt ist ein häufiges Problem von Tetra- und Para-
plegiker. Zuvorkommend teilte sie uns mit, dass sie aus 
diesem Grund die Führung durchführt, was wir nicht 
bereuten. Sie machte das sehr abwechslungsreich und 
interessant. Sie präsentierte das SPZ und sprach über 
diverse Sachen, z.B. dass Guido A. Zäch 1975 die Para-
plegiker Stiftung und 1980 die Paraplegikervereinigung 
gegründet hat oder das Tetraplegiker 9 Monate und Pa-
raplegiker 6 Monate in Nottwil bleiben, bevor sie ent-
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lassen werden, sowie dass eine Pflegefachfrau/mann 
täglich einen Patienten 6.2 Stunden betreut. 
Dann erzählte sie uns ihre Unfallgeschichte, es wurde 
uns ganz kalt über den Rücken. Ein Töffunfall am Klau-

senpass, sie und der Fahrer stürzten wegen kleinen 
Steinen zu Boden. Sie dachte Glück gehabt, ich kann 
alles bewegen und dann passierte das Schreckliche. Da 
sie hinter einer Kurve lag, hat sie ein Töfffahrer zu spät 
gesehen und war in sie hineingefahren. Von da an war 
es nicht mehr wie vorher. Gerade mal 20 Jahre jung. 
Heute ist sie 55, hat eine eigene Tochter und ist eine 
aufgestellte, vielbeschäftigte Frau. Danach war es an 
der Zeit, verschiedene Räume zu besichtigen, z.B. die 
Turnhalle, ein Ort mit verschiedenen Rollstühlen, wich-
tigen Hilfsmitteln wie Katheter, Handschuhe, Kissen, 
Essenshilfen u.s.w. 

Nach 2 Stunden war die Führung zu Ende und wir gin-
gen mit vielen Eindrücken und Informationen nach 
Hause. Im Restaurant Hirschen in Oberkirch liessen wir 
den Abend ausklingen.

Verein Spektrum

Facettenreiche Musik mit den  
«Krause Glucken»

Mit dieser Voranzeige machen wir auf 
ein musikalisches Highlight aufmerksam, dass am Frei-
tagabend, 12. Januar die «Krause Glucken» mit ihrem 
«Comedy-Paket» im Egolzwiler Zentrum Oberdorf kon-
zertieren.  

Dieses lebensfrohe Frauen-Trio aus Rickenbach un-
terhält seit 20 Jahren ihr Publikum mit viel Spass und 
facettenreicher Musik bei wechselnder Instrumentie-
rung. Diese «Krause Glucken» werden am Freitag, 12. 
Januar (Beginn 19.30 Uhr, freie Platzwahl ab 18.30 Uhr) 
im Zentrum Oberdorf Egolzwil ein abendfüllendes Kon-
zert bieten. Mit 25 Franken Eintrittsgeld können auch 
Sie diese Unterhaltung geniessen und mitunter ihre 
Lachmuskeln strapazieren. Anmelden erwünscht bei 
info@vereinspektrum.ch oder 079 297 92 00 
(Alois Hodel).

Bitte diesen Event in Ihrer Agenda vormerken und viel-
leicht jemanden als schönes Geschenk zu Weihnachten 
oder einem Jubiläum beglücken. Der Verein Spektrum 
Egolzwil-Wauwil freut sich auf zahlreiches Publikum.

SPEKTRUM

Charmant und lebensfroh begeistern diese «Krause 
Glucken» ihr Publikum.
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Navo

Besuch der NAVO-Jugendgruppe 
in der Vogelwarte Sempach

Schon wieder neigt sich ein Jahr mit un-
serer Jugendgruppe dem Ende zu. Auch 
in diesem Jahr durften wir viele faszinierende Natur- 
erlebnisse teilen. Wir besuchten einen Imker, erhiel-
ten spannende Einblicke in das Leben der Bienen, ver-
brachten eine Nacht im Zelt bei der Moosnacht, un-
terstützten bei Pflegeeinsätzen und der Kontrolle von 
Nistkästen. Dies sind nur einige Höhepunkte aus unse-
rem Jahresprogramm.

Das absolute Highlight war zweifellos unser Besuch in 
der Vogelwarte in Sempach. Nach einem Rundgang 
im Garten der Vogelwarte wo uns auch ein Eisvogel 
begrüsste, durften wir ins Naturlabor. Da konnten sich 
die Kinder bei verschiedenen Posten betätigen. Zum ei-
nen versuchten sie sich als Nestbauer, das Nest musste 
sogar sturmsicher sein. Bei einem anderen Posten wa-
ren Federn dem richtigen Vogel zuzuordnen, was sehr 
interessant war, da diese Vögel als Präparat genauer 
angeschaut werden konnten. Auch galt es herauszufin-
den welcher Vogel welches Nest gebaut hat oder wel-
che Nisthilfe beansprucht hat. Auch das Sezieren der 
Eulen-Gewölle war toll, da konnten die Kinder mit den 
gefunden Mauseknochen ein Skelett zusammensetzen. 
So ging ein sehr lehrreicher und spannender Morgen 
viel zu schnell vorbei.

Auch nächstes Jahr werden wir wieder ein vielseitiges 
Jahresprogramm haben, welches im Frühling an den 
Schulen verteilt wird. Interessierte können sich dann 
anmelden. Weitere Infos zur Jugendgruppe auf unserer 
Website oder unter jugru@navowauwilegolzwil.ch.

Frisch und bereit für die neue Brutsaison

Die jährlich im November anstehende Nistkastenkont-
rolle und -reinigung des Natur- und Vogelschutzvereins 
(NAVO) Wauwil-Egolzwil hat am 4. November 2023 
rund 15 Erwachsene und 10 Kinder frühmorgens aus 
dem Haus gelockt. Der Regen ist erst gegen Mittag zu 
erwarten und so schwärmen wir, aufgeteilt in sechs 
Gruppen, frohen Mutes vom Schulhaus Linde in Wau-
wil aus in alle Himmelsrichtungen. Knapp 200 Nistkäs-
ten warten darauf, von ihren Aufhängestellen herun-
tergeholt, geöffnet, begutachtet, geputzt und für die 
neue Brutsaison wieder aufgehängt zu werden. Ausge-
rüstet sind alle Gruppen mit Werkzeug, Karten und der 
Liste für die Statistik. Dort wird festgehalten, welche 
Vogelart im Kasten gebrütet hat und was im Nest vor-
gefunden wurde, etwa tote Jungvögel, unausgebrüte-
te Eier, Wespennester oder auch eine Haselmaus, die 
sich darin das Winternest gemacht hat. Die häufigsten 
Vogelarten in den Kästen sind je nach Landschaft Haus- 
und Feldspatzen, Blau- und Kohlmeise, Trauerschnäp-
per oder Kleiber. Nach getaner Arbeit bietet sich das 
Millefeuille zur Einkehr an. Ein herzliches Dankeschön 
allen kleinen und grossen Helfern, die mit ihrem Ein-
satz die Nistkästen wieder bereit gemacht haben für 
die kommende Brutsaison.

Weitere Infos vom NAVO

• Anmeldung 
 «Botanischer Grundkurs 2024»
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Männerchor Egolzwil-Wauwil

Aus einem Versuch wurde 
ein Erfolgsmodell

2 Männerchöre bereits 5 Jahre im Einklang
Geboren wurde die Idee 2018. Mitglieder der Männer-
chöre von Egolzwil-Wauwil und Schenkon trafen sich 
zu einem Austausch, stellten fest, dass beide Chöre 
ähnliche Vorstellungen der Konzertgestaltung hatten 
und beschlossen, das nächste Konzert gemeinsam zu 
bestreiten. Nach einem ersten Kennenlernen beim Brä-
teln am Sempachersee, begannen sie die Proben zur 
ersten Konzert Co-Produktion im Januar 2019. Die po-
sitive Erfahrung motivierte zu weiteren gemeinsamen 
Projekten. Als kleines Jubiläum bestreiten die Chöre 
gemeinsam im Januar 2024 bereits das 5. Konzert. Zu-
sammen zählen die Chöre über 40 Sänger. Gelobt wird 
immer wieder die hohe Motivation und der gute und 
freundschaftliche Umgang im Chor. Die begeisternden 
Proben der Chorleiterin Sonja Iseli-Füchslin tragen zu-
dem entscheidend zur positiven Stimmung im Chor bei.

Die beiden Männerchöre treten nächstens bei den fol-
genden Anlässen auf: 

• Samstag, 7. Januar 2024
 Neujahrsapéro der Gemeinde Egolzwil

• Samstag und Sonntag, 27. und 28. Januar 2024 
 Konzerte in der MZH Egolzwil

Impressionen von den gemeinsamen Proben.

Aktive Familien

 
Das Team der Aktiven Familien wünscht allen eine 
gemütliche und erholsame Adventszeit, frohe Weih-
nachten und dann einen guten Rutsch ins 2024!

Wir möchten uns von Herzen für euer aktives Mitma-
chen an unseren verschiedenen Anlässen bedanken. 
Zudem freuen wir uns jetzt schon auf viele spannende 
und abwechslungsreiche Aktivitäten im neuen Jahr!

Voranzeige Januar
Spielnachmittag
Mittwoch, 17. Januar 2024, 14.30 – 16.30 Uhr, 
Pfarreiheim

Dorfbibliothek

Weihnachten ist das Fest der Geschichten. Genau die 
richtige Zeit, sich mit einem entsprechenden Buch auf 
das Fest einzustimmen.

Eine Auswahl stimmungsvoller Geschichten für Kinder 
und Erwachsene finden Sie in der Dorfbibliothek.

Ein Besuch bei uns lohnt sich!

Kontaktfrau Aktive Familien:
Vanessa Iseli, Büntmatt 25, 6242 Wauwil, Telefon 079 706 13 35
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com

Öffnungszeiten im Dezember
Am 6. Dezember bleibt die Bibliothek geschlossen
Mittwoch, 13. Dezember von 17 bis 20 Uhr
Mittwoch, 20. Dezember von 19 bis 20 Uhr
im Pfarreiheim
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Biffig AG, Schötz

Der Seniorenrat Egolzwil-
Wauwil zu Besuch im Biffig

Viele Interessierte haben die 
Möglichkeit wahrgenommen,
zusammen mit dem Seniorenrat Egolzwil-Wauwil einen
Einblick ins Biffig zu bekommen. Die integrierte Ge-
sundheitsversorgung war das Hauptthema, welches 
Stefan Wülser, Geschäftsführer der Biffig AG, den An-
wesenden näherbringen konnte. Alles aus einer Hand.
Die Pflegeleistungen stationär und ambulant, Wohnen 
mit Assistenz und weitere Angebote wurden vorge-
stellt. Die Führung im Haus durch Stefan Wülser und 
Yvonne Wanner, Bereichsleitung Hotellerie, fand gros-
sen Anklang.

Herbstversammlung der Curaviva
Die Curaviva, Branchenverband der Dienstleister für 
Menschen im Alter, hielt seine Herbstversammlung am 
Dienstag, 14. November 2023, im Biffig ab. Das Haupt-
thema war passenderweise «Integrierte Gesundheits-
versorgung». Unser Geschäftsführer Stefan Wülser 
wurde an diesem Anlass in den Vorstand der Curaviva 
gewählt. Wir gratulieren Stefan Wülser zu dieser Wahl.

Herzlichen Dank
Ein spannendes und auch herausforderndes Jahr geht 
langsam zu Ende. Mit dem Umzug, dem Einleben im 
Neubau und den vielen Neuerungen, gab es so manche 
kleinen und grössere Hürden zu überwinden. Dies war 
nur zu schaffen mit einem guten Team und vielen fleis-
sigen Helfern. Sei es Flexibilität im Arbeitsalltag, frei-
willigen Mitarbeiter welche die Aktivierung unterstützt 

haben, den Fahrdienst übernommen oder Blumen fürs 
Haus gebracht haben. Dies sind nur einige Beispiele für 
die vielen Menschen, welche uns unterstützt haben. 
Wir danken allen herzlichst, die dazu beigetragen ha-
ben, dieses erste Jahr im neuen Haus für unsere Kun-
dinnen und Kunden schön und angenehm zu gestalten.

Weihnachtsstimmung
Wie kommt die Weihnachstimmung bei uns ins Haus? 
Diese Aufgabe wird bei uns von mehreren Personen 
übernommen. Die Einen sind fürs Dekorieren zustän-
dig, andere backen mit unseren Kunden Weihnachts-
guetzli, gestalten einen Adventskranz mit duftenden 
Zweigen oder singen Weihnachtslieder. Zudem war der 
Samichlaus bei uns im Haus und hatte so einiges zu Be-
richten.

Am 20. Dezember ist die Biffig Weihnachtfeier für unse-
re Kundinnen und Kunden zum ersten Mal im neuen 
Haus. Die Küche hat für diesen Tag ein feines Menü zu-
sammengestellt. Wenn auch Sie im Restaurant Träff-
Punkt mit Ihren Lieben über die Festtage etwas feines 
Essen möchten, hat unsere Küche für die Weihnachts-
tage 24./25. und 26. Dezember eine spezielle Weih-
nachtsspeisekarte zusammengestellt. Die Menükarte 
ist auf unsere Homepage aufgeschaltet. Wir empfehlen 
Ihnen zu reservieren.

Das Biffig Team wünscht Ihnen allen eine besinnliche 
und stimmungsvolle Weihnachtszeit. Wir freuen uns 
auf ein gutes Neues Jahr mit vielen schönen Begegnun-
gen.

Jeweils am Mittwoch findet um 16.30 Uhr der Gottes-
dienst im Raum der Begegnung der Biffig AG statt.
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JVA Justizvollzugsanstalt

Krippe im Wauwilermoos

Ab Sonntag 24. Dezember 2023 ist die Krippeninstal-
lation im Schüürli beim Moos-Wäldli für Besucher frei 
zugänglich. Abends ist die Krippe im Stall mit Laternen 
beleuchtet und lässt Weihnachtsstimmung aufkom-
men. Draussen, zwischen Hirten und Schafen, lässt es 
sich am Feuer gut reden oder sinnieren.

Frohe Festtage wünschen Ihnen

Die Mitarbeitenden der Justizvollzugsanstalt 
Wauwilermoos

VVL Verkehrsverbund Luzern

Doppelt bequem von Olten nach Luzern

Pendeln Sie von Egolzwil Richtung Olten oder Luzern? 
Dann profitieren Sie ab dem Fahrplanwechsel vom 10. 
Dezember 2023 im RegioExpress von noch mehr Platz. 
Mit dem Einsatz von Doppelstockzügen anstelle der 
bisher einstöckig geführten Zügen wird die Kapazität 
auf der RegioExpress-Strecke Luzern – Olten erweitert. 
So sind Sie werktags bis 20.00 Uhr und an Wochenen-
den auf einzelnen nachfragestarken Verbindungen bald 
noch bequemer unterwegs. Zudem erhält der RegioEx-
press die Liniennummer 24 und wird neu RE24 Luzern – 
Olten heissen. Weitere Informationen zum Kapazitäts-
ausbau: www.vvl.ch/dosto

V e r e i n e

Hier sofort mehr 
erfahren.

vvl.ch/dosto

Doppelt 
bequem von 
Olten nach 
Luzern.
Auf der RegioExpress-Strecke 
Luzern–Olten verkehren neu 
wahre Platzwunder. Mit 
Doppelstock zügen verschaffen 
wir Ihnen mehr Komfort.
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Die Preise für die Saisonkarten und 10er-Abos bleiben 
gleich wie in der Bade-Saison 2023! Sie sehen diese  
unter: www.badinebikon.ch  

Wer seine Saisonkarten oder 10er-Abo im Vorverkauf 
(bis Ende Dezember 2022) sichert, erhält zusätzlich  
einen Konsumations-Gutschein vom Badi Beizli im 
Wert von Fr. 10.00. 

Die Bestellungen können bis Mittwoch, 13. Dezember 
2023 telefonisch oder per Mail gemacht werden. Oder 
Sie erstellen die Saisonkarte oder das 10er-Abo selber 
im Online-Shop. 

Wir werden Ihnen mitteilen, wann Sie die Saisonkarten 
und 10er-Abos abholen können. Für die Saisonkarten 
und 10er-Abos sind Namen, Vornamen, Adresse und 
Geburtsdatum anzugeben.

Schwimmbad Stämpfel Nebikon, Tel.: 062 756 25 13 
E-Mail: badi.nebikon@gmx.ch

Hubert Frei, Badmeister, Tel. Privat: 062 756 29 44
Tel. Mobil 079 658 53 80

Badi Nebikon

Vorverkauf Saisonkarten 2024

Die Badesaison 2023 ist bereits Vergangenheit. Der 
schöne Sommer und die warmen Temperaturen blei-
ben in bester Erinnerung. In den kalten Wintermona-
ten wachsen jedoch das Bedürfnis und die Sehnsucht 
nach Wärme, Sonne, und Baden. 

Auch dieses Jahr haben Sie Gelegenheit, Saisonkarten 
und 10er-Abos für die  Badesaison 2024 bereits im De-
zember zu beziehen. Dies ist mit unserem Online-Shop 
auf unserer Webseite www.badinebikon einfach und 
bequem möglich. 

Machen Sie Ihren Eltern, Grosseltern, Kindern, Paten-
kindern oder Freunden ein sinnvolles Weihnachts- oder 
Geburtstagsgeschenk. Von diesem Geschenk profitie-
ren die Beschenkten einen ganzen Sommer lang und 
werden Ihre sonnige Freude haben. 

Auch für Firmen, die Ihren Mitarbeitern in der arbeits-
freien Zeit die Möglichkeit zur sportlichen  Betätigung, 
Entspannung oder Erholung bieten möchten, gibt es 
bei uns interessante Angebote. (Kontaktieren Sie uns) 
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Die Mitte Egolzwil – Pius Bernet, Präsident – Rainacher 29 – 6243 Egolzwil 
T 041 980 58 29 – M 079 602 14 23 – Email: info@diemitte-egolzwil.ch 

Die Mitte Egolzwil 
Freiheit. Solidarität. Verantwortung.

 
Aufruf zur Mitwirkung   
 
Grundsätzliche Neuregelung der Wasserversorgung und Siedlungsentwässerung 
Am Dienstag, 14. November hat der Gemeinderat an einer Informationsveranstaltung über 
die zukünftigen notwendigen Änderungen der Reglemente und Verordnungen für die Was-
serversorgung und für die Siedlungsentwässerung informiert, welche an der Gemeindever-
sammlung vom 19. Juni 2024 zur Abstimmung gelangen wird.  
Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind zur Mitwirkung aufgefordert, ihre Sicht der 
geplanten Änderungen mit der notwendigen Gebührenerhöhung bis zum 31. Dezem-
ber 2023 durch Ausfüllen eines Fragebogens einzugeben, welcher wie folgt zu finden ist:  
https://www.egolzwil.ch/aktuellesinformationen/1993669. Unter diesem Link sind der Ent-
wurf der Botschaft, die neuen Reglemente und Verordnungen zu finden.  
Für Anliegen oder Rückfragen steht Milena Schärli von der Gemeindeverwaltung gerne zur 
Verfügung: milena.schaerli@egolzwil.ch aber auch die Leitung unserer Mitte-Ortpartei.  
 
Gesamtrevision Ortsplanung  
Parallel dazu liegen nun die in 2024 zur Abstimmung gelangende Gesamtrevision der Orts-
planung gemäss Flyer der Gemeinde ab 20. November bis 19. Dezember öffentlich auf.  
Dabei ist für schnelle Leser/innen besonders der Vergleich alte und neue Ortsplanung, der 
Planungsbericht sowie der Mitwirkungsbericht interessant.  
Zu finden bei: https://www.egolzwil.ch/aktuellesinformationen/2004541. 
Die Einsprachefrist läuft am 19. Dezember ab. Zusätzlich mit gleichem Link zu finden ist 
auch der Teilrichtplan Fusswege zur Mitwirkung resp. Stellungnahme.  
 
Seitens des Mitte-Vorstandes wird eine Arbeitsgruppe die vorerwähnten Mitwirkungsrechte 
wahrnehmen.  
 
Nächste Termine 
   
Montag, 11. Dezember 2023  Gemeindeversammlung mit folgenden Themen: 
      Finanzstrategie, Legislatur-Programm, Aufgaben- und  
      Finanzplan 2024-2027, Budget 2024, Festlegung Steuer- 
      fuss, Sonderkredit Grundwasserpumpwerk, Wahl der  
      Revisionsstelle, Info über Beteiligungsmöglichkeiten an  
      der Biffig AG 
Sonntag, 7. Januar 2024   Gemeinde-Neujahrsapéro und Vergabegoldener Stern»  
Dienstag, 22. Februar 2024  Parteiversammlung mit  
      Nomination für Gemeinderatswahlen 2024   
 
 
Wir wünschen Ihnen frohe, gesegnete Festtage, gute Gesundheit und ein 
glückhaftes neues Jahr!  
 
 
Herzliche Grüsse von Die Mitte Egolzwil

                     

Pius Bernet Alois Hodel 
Präsident  Vizepräsident       
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P a r t e i e n

 FDP. Die Liberalen Egolzwil Mobile 079 223 22 01 
 c/o Roland Wermelinger 
 Seehalde 15  info@fdp-egolzwil.ch 
 6243 Egolzwil  www.fdp-egolzwil.ch 

 

–

–



31

I n s e r e n t e n

Fit durch den Winter und mit einem 
positiven Gefühl in den Frühling starten! 

Lösen Sie bei uns ein Halbjahres-ABO 

Melden Sie sich jetzt an unter 041 980 55 00 oder physiotherapie@pfgm.ch 

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness
Wauwil

Priorität – Ihre Gesundheit
G

m
bHPFGM
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Weihnachten
Weihnachten ist die Zeit des Miteinanders  

und der Wertschätzung.
Wir möchten uns bei Ihnen für Ihr Vertrauen 
und Ihre Unterstützung im 2023 bedanken.

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches 2024!
Egolzwil / Wauwil / Kölliken / Menziken
www.joeriplatten.ch

Jöri - unverwechselbar persönlich!

Ihr Experte wenns 
         ums Elektrische geht …

Hunkeler Daniel
Elektroinstallationen  
041 980 00 40, 6242 Wauwil

Wir wünschen Ihnen zauberhafte 

und erholsame Feiertage, 

erfüllt mit Glück, Zufriedenheit 

und mit viel Zeit für Gemütlichkeit.

Betriebsferien 23.12.2023 – 07.01.2024
Ab Montag 8. Januar 2024 ist 

unser Team wieder für Sie im Einsatz. 

LOTTO
SAMSTAG, 13. JANUAR 2024
GEMEINDEZENTRUM EGOLZWILNEU NEU
LOTTO AB 20.00 UHR
TÜRÖFFNUNG 18.30 UHR
WARME KÜCHE

Gesamtpreis-Summe: 
Fr. 20‘000.–

Gesucht:
Zuverlässige Reinigungshilfe
in Egolzwiler Privathaushalt

Ihr Einsatz: 
Einmal pro Woche für ca. 3 Stunden. 

Ist Ihr Interesse geweckt, melden Sie sich 
bitte unter: 079 725 53 66 
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I n s e r e n t e n

• heizungsanlagen • alternative heizsysteme • kontrollierte wohnraumlüftungen •
• sanitäranlagen • reparaturservice • planungen •

alt ag
haustechnik

6243 egolzwil
tel. 041 980 30 20

info@alt-ag.ch
www.alt-ag.ch

•  heizungsanlagen
   •  alternative heizsysteme
      •  kontrollierte wohnraumlüftungen
         •  sanitäranlagen
            •  reparaturservice
               •  planungen

alt ag
haustechnik
6243 egolzwil
tel. 041 980 30 20
info@alt-ag.ch
www.alt-ag.ch

… seit 1972

Schon bald neigt sich das Jahr 2023 dem Ende entgegen.

Wir möchten uns bei unserer treuen Kundschaft ganz herzlich bedanken, 
für Ihre Aufträge und das entgegengebrachte Vertrauen in unser Unternehmen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen beste Gesundheit, für den Jahreswechsel  
alles Gute und freuen uns auch im neuen Jahr für Sie da zu sein!

Alt AG Haustechnik mit Mitarbeitern
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I n s e r e n t e n

Redaktionsschluss
für die Ausgabe 

Januar 2024:

Freitag, 
15. Dezember, 
um 9.00 Uhr

IImmppfftteerrmmiinnee  ffüürr  
CCoovviidd--1199  uunndd  GGrriippppeenniimmppffuunnggeenn

Montag 11.12.2023
14:00-17:00 Uhr

Freitag 15.12.2023
08:30-11:30 Uhr

Mittwoch 20.12.2023
14:30-17:00 Uhr

Beide Impfungen 
sind für

Risikopatienten 
und Personen
≥ 65 Jahren
empfohlen!

Medicalcenter

Physiotherapie / Fitness
Wauwil

Priorität – Ihre Gesundheit
G

m
bHPFGM
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Bestattungen
Jöri-Bestattungen GmbH, Panoramastrasse 2, 
6243 Egolzwil, Telefon 041 980 42 42, 079 643 45 32, 
info@joeri-bestattungen.ch, www.joeri-bestattungen.ch

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

Feldheim  
Regionales Alters- und Pflegezentrum 
Feldheimstrasse 1, 6260 Reiden 
Telefon 062 749 49 49

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo 8.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Di – Do 8.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fr  8.00 – 11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen
Telefon 041 972 71 91, zivilstandsamt@willisau.ch

Sozial-BeratungsZentrum SoBZ 
Region Willisau-Wiggertal
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung,
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 
6130 Willisau,
Telefon 041 972 56 20, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch,
willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
2x pro Monat Beratung mit Anmeldung im 
Pfarreiheim Wauwil, jeweils Dienstag, 
10.00–16.00 Uhr (Daten auf Homepage). 
Tel. Beratung Mo – Do von 08.30–11.30 Uhr.
Mütterberaterin: Nicole Roos, 041 972 56 30
nicole.roos@sobz-willisau.ch, 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch

Biffig AG
Biffig 1, 6247 Schötz, 
Telefon 041 984 23 00

Ambulante Krankenpflege/Spitex,
Hauswirtschaft und Fahrdienst

Stillberatung (La Leche Liga)
Esther Bättig Arnold, Telefon 041 970 42 81

Kontaktperson Babysitterliste
Vanessa Iseli, Büntmatt 25, 6242 Wauwil, 
Telefon 079 706 13 35

Wichtige Adressen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Miriam Furrer, Jugendarbeiterin, 079 522 04 59, 
info@ja-egolzwil-wauwil.ch, www.ja-egolzwil-wauwil.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Doris Zemp, Seelsorgerin
Andreas Barna, leitender Priester

041 980 32 01, Notfalltelefon 041 982 00 22
eg-wa@pastoralraum-mw.ch
www.pastoralraum-mw.ch

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat:
Di 9.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do 9.00 – 11.00 Uhr
Fr 9.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, Telefon 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Begleitgruppe für Schwerkranke und  
Sterbende  Santenberg und Umgebung
Telefon 041 980 09 77
info@begleitgruppe-santenberg.ch
www.begleitgruppe-santenberg.ch 
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Regionales 
Alters- und Pflegezentrum

Reiden

TTAAGG  DDEERR  OOFFFFEENNEENN  TTÜÜRR
&&  FFLLOOHH--  UUNNDD  HHOOBBBBYYMMAARRKKTT

SSaammssttaagg,,  33..  JJuunnii  2233 I 09.30 - 19.00 Uhr
SSoonnnnttaagg,,    44..  JJuunnii  2233 I 10.00   -  1 7.00 Uhr
Geführte Rundgänge, Kinderprogramm, musikalische Unter-
haltung, Festhütte, Grill- und Risottostand, Kuchen-, Dessert- 
und Kaffee-Buffet, Cafeteria-Betrieb, u.v.m. …

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 140900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

Ärzte Notruf

Dr. M. Pemberger, Schötz........................ 041 984 00 50

Dr. G. Klein, Wauwil................................. 041 980 55 55

Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen.................. 062 756 32 22

Dr. M. Strässle, Schötz............................ 041 982 06 70

Doktorhuus, Nebikon............................. 062 756 16 26

Tox-Zentrum (Notfallnummer)................................... 145

W i c h t i g e  A d r e s s e n  /  D i e n s t e
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn 1
6243 Egolzwil

Tel. 041 984 00 10
Fax 041 984 00 11

gemeindeverwaltung@egolzwil.ch
www.egolzwil.ch

Die Schalter sind geöffnet: 
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.30 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.30 – 16.00 Uhr 
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungs-
personal ausserhalb der Öffnungszeiten. 
Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten auf der Homepage.

 

Veranstaltungskalender 

Dezember 
Fr 1. 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 
Fr 1. 11.30-13.00 60plus Egolzwil-Wauwil und Pfarrei Egolzwil-Wauwil: "gmeinsam  

ÄSSE"; Pfarreiheim 
Fr 1. 19.00 Musikschule Region Willisau: Adventskonzert; Pfarrkirche 
Sa 2.  Volkstheater Wauwil: Theateraufführung "Heidi"; Zentrum Linde 
Sa 2.  Musikschule Region Willisau: Herbstkonzert der Jugendmusik Willisau; 

Zeughaus 
So 3.  Volkstheater Wauwil: Theateraufführung "Heidi"; Zentrum Linde 
So 3.  Jungwacht Egolzwil-Wauwil: Teeverkauf Chlauseinzug; Pfarreiheim 
Mi 6. bis Sa 6. St. Nikolausgesellschaft: St. Nikolausgesellschaft Egolzwil-Wauwil;  

Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil 
Fr 8.  Schulen: schulfrei (Maria Empfängnis) 
Fr 8.  Emerita Blum Musikschule Region Sursee und Willisau: Weihnachtsmusik 

19.00 Uhr in der Kirche Egolzwil Wauwil 
Fr 8. 19.00 Musikschule Region Willisau: Weihnachtsmusik-Konzert; Pfarrkirche 
Fr 8.  Volkstheater Wauwil: Theateraufführung "Heidi"; Zentrum Linde 
Sa 9. 18.00-19.00 Kirchenchor Egolzwil-Wauwil: 2. Advent; Kirche Egolzwil 
Sa 9.  Volkstheater Wauwil: Theateraufführung "Heidi"; Zentrum Linde 
So 10.  Musikschule Region Willisau: Adventskonzert; Pfarrkirche 
So 10.  Volkstheater Wauwil: Theateraufführung "Heidi"; Zentrum Linde 
Mo 11. 20.00 Gemeinde Egolzwil: Budgetgemeindeversammlung; Singsaal, Zentrum 

Oberdorf 
Di 12. 11.30 60plus Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 
Mi 13. 20.00-22.00 Verein "Kultur im Zentrum": Singen am Santenberg SAS; Gasthaus Duc 
Fr 15. 19.15 Musikschule Region Willisau: Adventskonzert; Pfarrkirche 
Sa 16.  Jungwacht Egolzwil-Wauwil: Christbaumverkauf ; Parkplatz St. Anton 
Sa 16.  Volkstheater Wauwil: Theateraufführung "Heidi"; Zentrum Linde 
So 17.  Volkstheater Wauwil: Theateraufführung "Heidi"; Zentrum Linde 
Di 19. 10.00-16.00 Sozial-BeratungsZentrum Willisau-Wiggertal: Mütter- und Väterberatung; 

kath. Pfarreiheim 
Mi 20. 19.00 Musikschule Region Willisau: Adventskonzert; Singsaal 
Do 21.  60plus Egolzwil-Wauwil: Adventsfeier; Pfarreiheim 
Fr 22. 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 
Sa 23.  Schulen: Beginn Weihnachtsferien 
So 24.  Jungwacht Egolzwil-Wauwil: Teeverkauf Mitternachtsmesse; Kirche  

Egolzwil 
So 24. 23.00-00.00 Kirchenchor Egolzwil-Wauwil: Mitternachtsmesse; Kirche Egolzwil 
Mo 25. 09.00-10.00 Kirchenchor Egolzwil-Wauwil: Weihnachtsgottesdienst; Kirche Egolzwil 
Fr 29. 19.00-00.00 FC Wauwil-Egolzwil: Auto-Lotto; Zentrum Linde 

Voranzeige Januar 
So 7.  Schulen: Ende Weihnachtsferien 
So 7.  Gemeinde Egolzwil: Neujahrsapéro mit Vergabe goldener Stern 
Fr 12. 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr inkl. Gratis-Christbäumeabfuhr 
 


